FRANCKESCHE
STIFTUNGEN

Franckesche Stiftungen zu Halle

ZuverlaBige Relation, Von denen Emigrirenten Saltzburgern

Darinnen Eine umstandliche Nachricht/ Von dem, was sich seit dem vorigen
1731. Jahr/ bisher mit denen, in dem ErtzbiSsthum Saltzburg, zu der Evangel.
Religion, Sich mit Mund und Hertzen bekennenden ...

Dietz, Johann Hektor

Franckfurt am Mayn, 1732

VD18 90799895

[Erste Nachricht.]

Nutzungsbedingungen

Die Digitalisate des Francke-Portals sind urheberrechtlich geschitzt. Sie durfen fir wissenschaftliche und
private Zwecke heruntergeladen und ausgedruckt werden. Vorhandene Herkunftsbezeichnungen diirfen dabei
nicht entfernt werden.

Eine kommerzielle oder institutionelle Nutzung oder Veroéffentlichung dieser Inhalte ist ohne vorheriges
schriftliches Einverstandnis des Studienzentrums August Hermann Francke der Franckeschen Stiftungen nicht
gestattet, das ggf. auf weitere Institutionen als Rechteinhaber verweist. Fir die Verdéffentlichung der
Digitalisate kbnnen gemafs der Gebuhrenordnung der Franckeschen Stiftungen Entgelte erhoben werden.

Zur Erteilung einer Veroéffentlichungsgenehmigung wenden Sie sich bitte an die Leiterin des Studienzentrums,
Frau Dr. Britta Klosterberg, Franckeplatz 1, Haus 22-24, 06110 Halle (studienzentrum@francke-halle.de)

Terms of use

All digital documents of the Francke-Portal are protected by copyright. They may be downladed and printed
only for non-commercial educational, research and private purposes. Attached provenance marks may not be
removed.

Commercial or institutional use or publication of these digital documents in printed or digital form is not
allowed without obtaining prior written permission by the Study Center August Hermann Francke of the
Francke Foundations which can refer to other institutions as right holders. If digital documents are published,
the Study Center is entitled to charge a fee in accordance with the scale of charges of the Francke
Foundations.

For reproduction requests an@lppfpﬁ?eimﬁel_gabv:phta@3’1e]_hq_ag@81®95tudy Center, Frau Dr. Britta

Klosterberg, Franckeplatz 1, Haus 22-24, 06110 Halle (studienzentrum@francke-halle.de)

Visual \\Llibrary


mailto:studienzentrum@francke-halle.de
mailto:studienzentrum@francke-halle.de
https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:gbv:ha33-1-190809

Extratt eine8 Schreibens deninneren
Seelenz uffand diefer Exulanten bez
treffend.

\ @il ich weif , dof Sie werden herss
(Q lih crfreuct worden fenn, lber
ey die gure Nadridren wegen der lies
ben @alsburger s So fan nidt wmbin dero
Sreude guerhalten einiges Shnen ju bevidien,
voas dev liche GO mich sum Theil fbon hat
an ibnen finden und leenen laffen , unb nod
taglidy mehrers geigen wird ¢ Nemlid,
1. Erfenne idis vor cine vedre Gnade
Dttes, dag Er mid witediges , folde liebe,
Yedlidye, begievige , und redt ohne falfd feyens
¢ Seelen tdglich um midy u haben.

2. Selicidh ftundlidhrvie fid) dex licbe Hey-
land, afs ifir vedt gueer Divt, waetveu in als
len Stiveen eraeiget, Wbl im Seegett by
der Lernung , als aud fonff bey vielen 10100HI
8eift- als leiblidyen Limftanden : Dann vedt
wunderbahyelidy regieret GOTT fowohl dex
Seeeldaffeen, als andever Menfiben Hevsen

IL Theil. b aeacn
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gegen diefelbige: S fernen fommmen fietncts 8
ftens fo alictlich fort, dag witedlid mc. Woz | b
den einige vom ABE an, jum Ynfang Des  \
Lefens gebradt worden: Sm Lingervideer
aber fepnd Sie famtlidh begierig, aufinerdz g
fam und Devot redit 3ur Erbauung. b
3. S fleter Dumger und Durfinaddem g
Oeil, Worte GOtees iff fo grof , daf fie ¥ | W
SDredigten , Kinder s Lehren und Unterridtz

Stunden nidt fate werden, ob fie ¢é gleid
reidlich 3u geniefenhaben 3 Dabero bittenfie  m
allezeit , ja an ihuen nidit miide ju werden/ |
fondern immer weiter ju SEfu fie gu weifere |
B dann evff dicfer Tagen einer jumiv fagtes U
ad dag dod) die Stunde allezeit wolte drevs  $
mabl folang dauven, dannod) woidve ¢s widt ¥
gu lang. ¢
4. a6 vor eine vedlide Brudey, Qicke ¥
fie ufammen haben, ift ved fbon, cundywolte L
GOTZ, dafalle Coangelifhe Shriffen ihnev !
¢8 mbdyten ablernen) dann fie fennd nidt 347 (
frieden , wann nur einee oder dev ander VO f
feine Perfon was Gutes im Unterridt 62 1
wieffets fondern fie bitten audy vor ihre Brie g
{
?
R
¢

der tund Sdiweffern folde Wohlthat aus, I
i ihnen dann in FWabrheit melden fan, DY
in den erften 2. oder 3, IModen diefes Jahved
inmeiner Sonntagslinterridt:Stunde gleid

nad dev Srit: Predigevon ro,bif1 x.ubrfr;g; |
8,Q0Y}




3

. Bt Al o Ml

. R we Wy

7
;
]
j
?
)
.
"
-
y

- - S _— s
SIS B R e

38
S&der 1o.getvefen anjeso aber wieclidbey 26

bis 23, fid einfinden , wonn id dann Jrage

Wer fend ihr 2 fo-hetfs , meinBetandier, d&

Wiein Landsmann hat mivs gefage , bite Cud

gar fein [aff midys au mit horen e jo fepdsges

beternag.: Lind fo fepnd fie aud im leibliden

geqencinander gefinnet: © wie gute Chritien

Waren wiv bep unferin viclen Wiffen, wann
Wit ¢ fo weit in dev Licde gebradirbitten.

5. Nit vedyt fondevint Verghiigen finbet
man im Limgang mit ifnen , wice fic durd
dag MWort der Buffe az ciner vedt berse
lidhen Demniithigung threr Hersen fornmen,
und aud vedt beten, man folle ihnen dedh das
. Befenvedt ertidrendamit fie jaihre grofies
vicle nud meiff nod uncrtannte Sunden vedt
thennen , aber aud die Heiligeit und Ges
vedtigeeit fe8 qroffen @Oites davaus erfes
hen , wwie Gy Fein folder GOt oy demt gotts
[ofes QRefers gefalle 2, 26, Dann fagen e
Ceedbt vedlich ) wie Fan fonff ein Menfch 3u 5E-

U flichen afg cin Minhieliger und Beladener,
Wann ey nidt feine Stmden vedt fuhlet und
tnJorndes$). Gortesemmpfinder; € hriffug dee
DErr fageja: Eomim her duSRihieliger duBsez
Weney, dich fan idy tnd voill idh evquickenitem
e Staveeen beditefen des Yrptes nidt abey
e Rreanden:yc. e Komumt man dannfoanf
S Gebote oder Dunct , dainfouderhiie dos
A 2 g




842

e getroffen ¢ e wic fo gern gelen fie
redlidy hevaug mit dev Gréantnitg und Dez
fantni der Simdenund das mit viclen 1000¢
<hrdnen : Lind wonn s aud fdon vicl Jahr
ware, o heifts bey ihnen: A HErr gedens
e nide der Sitnden meiner Jugend 26 2
SBie iy evff diefer Tagen gefdehen , Doy i
in der Pagions : Gefdyidhte ciney Sunde 4%
dadite, deen fidh eine unter ibnen bewuft wats
was idh davor eine hevslide Bufe, aber aud)
einen vedit herslidhen Glauben gefunden, |

nidit 3u befdreiben. A dev licbe $Hepland
faqte fie, O die grofie Sindevin nidyt perflof
fert , fondern herglidy geliebt und big an fein
Leyden geliebehat, ady dev iff audy mein e
fand , det fag mi nidyts ivven, v hoe mit
audy meine Simden vergeben/und liebet midy
das 1eif id) getoig, ALS 1 fragee woher fiees
dann fo gar gewiy wiffe 7 Sagre fie, CY
err denct nur an das veriveet Sdaflet
and an den verlobrnen Sobn , aud an DB
Pautum ; dag alles gehet mid cud) an, und
davon [ag mi weder den Teufel nody wid
©erg, nod Wwag wideres ivven, bey dem [cbé
und ffevbe i, dex HEvr JE(us ift mein
niger Sepland und der will und mug mt

paben, den [af iy nidt, denlagidmds, an
dein Weinffoct Will id) bleiben : 20,26, LInD
werteffer Sveund viele Bogen Eonten bcfcb;l:‘;
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Ben ywerden von mandsen fdbdnem begeigen .
Wann idy Jeit dargu hatte, aber daran man-
gelt e miv febr 3 Gine Begebenheic mug id
Wnen dod bevidten , daraus fie ihre Licbe
und Mitlepden gegen die Eatholifhen eveens
ben fonnen, . Bor cinigen Tagen, gebet ¢in
Junger Menich fiber die Strage , diefeny bes
geanete ein SarholifderStudent , welcdbey ihim
an den Kopff fehneift dag ihm dex Hurh vom
Ropff sur Erde fitle. Diefer bebet feinen Huth
auf, und fpride voller Erbarmung, ady by
fend gewi Satholifh, i fan meinen Huth
oh! wicder auffheben,

6. _Und legteng ¢ Kan id aud) nod mel-
den,daf e8 mitdem exnftliden Bovfas jur tage
lihen Lebens « Befferung und Wandel vor
GOt nad dev Lebre undErempelEhriffi audy
i vedyten Ort bey ibnen fiehet / indem fie
bevslidy, offt und viel bitten, man folte ihnen
18 dody fagen, wag der FRille BOtees feve,
Dag fie audy einen fo gnadigen lieben Batter,
und einen fo getreuen Bruder dey fein Lelben
fite fie getaffen , und einen o guten £ Geiff
ber i [eiten und fithren wolle auf (auter gute

eege , mogten je meby und mchy evfens
nen, und je mehy und meby ihn licben , ihm
enen und gehorfom feyn. SWie fie danu audy
3 dem Ende mit Lot und Jreude die Heil.
Bnaven Mittel evgreifien, gerne Gotres Wort
3 {elen

i
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fefen: (obey i3 lefen laffen ) epfivig, s
daDrig und anfiltg beren @ QWas nod) bes
langt den Jivfag Teew und Beitandige
goit it Guten gu bebarven 3 Sogreiften fie
¢8 qar nidt auf thre Krdfften an , foudeen
auf ic Gnade 3Efu : Dann fagenfic. JE
fusiff der Anfinger und BVollender unfers
®laubens, ad dev wird ung aud) Beftdndias
git wevleiben big ang Eade ¢ Lnd idh mepné
ja, diefe Seelen haben fbon mande fdhone
Probe des Glaubens bewiffen, mit evduleert
wieler Lepben wnd Zritbfabl von innen und
auffen, woiv haben ¢ ibnen biceinnen pod) wetl
weie nadyguchune |
Quin Beydiug fende hievbey dag Gebet
Apeldhes afe cine BVorbitte vov die Salpburdw
fheCmigranten bep jedesmabligen pffenciicden
Gotees - Dienft in denen Bieftaen Evangelts
fden Kivden gefiyroden 1oivd.
ehet.
%”ur. Ghriftl. icbe roerden aud)
&S nod) in dero Befondere Fitebitte
bep GOLE Die um Det - Epangelifcher
SReligion millen emigtivende Saltbut
aet anbefohlen , Daf et fo wobl Diett
nige, weldye Beceirs qug ihrem Bab
| terfan?
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terlande audaegangen, alg aud) die,
welche noch ausaehen toerden mit feis
fer machtigen Hand fiilbren , ihren
Hunget und Dueft nad feinem Wotte
tnd dem vefen Gebraud) ed Heils
Abendmahls nady Fheifti Einfeung
ftillen, fie im leiblichen wetforgen und
thiten, twie bifbero , alfo audynodh fers
ner, tnder Nahe und Jerne mildthas
thige \fpen:?en evroecken , fibrigens aber
auch diefelben vor aller Aergernuf ,
Siinde, und Rickfall in Enabden bes
toabren , und endlidy mit allen Glaus
bigen dutch FTEum G hriftum ctoig fecs
lig machen wolle.  Amen.

Die su Windaheint angefomittes

ne @pangelif. Salsburger fnd bey ib:
ver Ginhohlung vor dem Thor alfo bewills
Eommet unbd angeredet torden son M. Wolfgang
Ludvvig SReigen » Diacono,

I.
ROt Lob! die Wahrheit fieht und flege,
Des Dodiften Tovt Fangt an gu toben,
Bir wundern ung ob bcn:m Proben :

) Dod
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Do wiffet, dag e nic betrieat,
@8 will fidy tvas ¢s [dngft verheiffen, ;
ufs neue wiebex"_um ju viclem Seegen 10cts
e,

2i
Das Vol , das fonff im finffeen faf,
Die in des Todes dunctlen Sddatten,
RNidt Hevl, nody Teoffnod Labfal Hatten,
Betommen Lide in veiderm Maag.
Gic gehn aus threr BVtter Daufern;
Und wollen, HAbram gleidy, fid) ifrer Freunds
fdhafft duffern.

WillForrtmen, die il;r @Ot um Preif s
nd euven Seelen uin erforicten,
Das fhrweve Jod voin Haly aefdniffen
Dic ibr auf Gnadensvolle wei,
Bom Hirnnel felbfF gezoaen dichet
Die ihr aus 600013@16 mit Loth, in Joar
iecte

4o
Wit Hoblen eanch mit Jeeuden ein,
LInd miffen; wie dort Laban, fpreden,
Da uns gugleidh dic Hevaen byedien,

Kommt, b Gefeancten , hepein !
O warum wollt iby drauffen fehen,

han wird cud) willig gern in unfepn Mt

ren fehen.
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She follet bey uns Sdjus und Raten,
Und Speifi und Trand jur Nothdurift fries

. en,
Juworderft aber wird ficdhs fiigen,

Oag eter Geiff vom Lebens-Baum
Durd) deffen Jrudt fidy frdfftia fFdvee:
enn wiy crg{;mn dody an eud) des HEreen

(3¥1 {18

é.
Sabrt nur nads euvern Anfang fovt,
3¢ mehe und mebr euds gu eebauen,
LInd wendet eudy auf Jions:Auen,
Nody ferner mic den wahren IWort,
Das wir beveit eud frey gu lehren,
Wiy Pricfter, dieihy miff, als GOtes Vot
ten; chren.

Te
Lind wann iby alled 1wohl cvfannt,
So bleibt darob und Haitet fefte ,
Wer flandbafft edmnpfFt, exlangt das Beffe,
S bimmlifiben gelobten Land:
Dort gibe eudy BOte die EhrensSrone,
Durd) Chriffum, feinen Sobn, aus Guaden
einft 3u (ohnes

8.
Bag iff ¢s, NS ifr Hier verfhmdhe?
€8 fan der Wohithat nimmer gletdyen,
Die eudh das Luthesthum giirb veichen, i
) HU
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Su dem by feelig fbergeht
Lind alfo, twas dahinden, laffet, :
Lind wag davornen iff , mit Paulo freudig
fapet.

9.
MWohlan, wir (bergeben eud,
Demt, welder Erd und Dimmel grimdet,
Bep den ibr alles wicder findet,
&y madt cud an dey Seelen yveidh,
Dag eud’ fein Abfall je begegnet,
So feryd the in dex Jeit und  Giwigheit ge-
- feanet,

Extrai? cined Sdreibens aus N.an
¢inen bicfigen vornehmen Lehrer an.
fever Kivdic.

G UG Euer Excellence ero fodihaslias
ven Antwvort midy wiredigen, aufmeis

2 ne evgebenfte Witte o hodgeneigt re-
flectiven und der bedvdanaten Evangel. Saltz
burger devmahligen Suftand bey vorgenoitts
mency and deventivegen angeffelter licbreiden
Colledte per Gempinde GOt in ifyrem Jion
mit den boweglidft und nadydeiclidfen
Srorten (untey dem exwinfibten Effcé;T fﬁlr‘
¢llen
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ficflen wollen , Bat mich fonders 0 tnqeneis
nes Wergnitgen aefeser. €8 verpilicheet mid
dabher folhes aud 3 ciner vielfadien Oan
Graebenheit,  Dicfes undgemcine  Licbes:
Denckmabl, o dag liebe Srandfurth durd
fothane confiderable Collecte gefeset , wird
itn gangen Epangelifden Zion gu feinee Jit
vergeifen werdens.  Der DErY gedendke ibrer
audy unverriiet mit veider Gnade und Licke,
fese felbiges sum Scegen ewiglidh, fene aber
audy flivnehmlidy Shro Excell. Schild tind
febr groffer Lobn in Jeit und CGwigbeit; aud
Sel und Seavdee in dexo formmenden Alter,
aBie aber Gur. Excellenz exfrenlidffe Dladyz
vicht bier in unferim Regenfpneg die alleverfte
digfalls getvefen , fo bat folde bey Vovweis
fung derielben, fitrnehmlidy bey denen anfehn:
lichen Cvanaclif. Heven Gefandten, auf hiefis
dem Reichd-Lage nebft vieley Verwunderung
Atber den fo groffen Seeaen gang befonderes
DBergnigen und Woblaefallen verurfadet 3
fo dag Srancfurth zu cinem vitbmlichen Eye
empel guter Nadfolacand andern wird iy,
geffeflet werden, &8 Fan audy diefer und
devgleichen confiderabler Beytrag, dem Wihe
tigen Gmigvations:MWerd unvevgleidlid 3u
[Eatters Eornmien tnd vedt gedeyhliche Afliften-
-ce thun , und yoer YOCi§ 3u 1was YL cinel
Seegen ¢8 aud fiie andere instinftige diee
nen
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nen énte, die nody wobl in grofiever Angabl
alg jegige Salsburgifde Emigranten verlbors
aen frehen ,  fire welde die weife Jurfehung
GOrees audy gnadig fovgen wird, Der Shurs
Sadfifhe Hevy Gefandte, o cin fiteeveffliz
der Liann bey dern Evangelifden IWBefen
hat mit refp, Senchmbaltung dever 1tbrigen
bodpreigle membrorum dag dritte Theil von
diefer veiden Srancfurthey Collecte yuy Bey-
bulffe der fibwadben und Eleinen Sdywabis
fhen Sravte als Kauffbevern . ju afigne
ven fliy gut gebalten. ®ie 3. Sarls YO,
welde dex unbefante SRobltdter von N.
outch  dyeren Rath von N, auszabz
lent laffert / find durdy midh beveits denen
bicy fidy befindenden avmen Salaburgifdhen
Exulanten gugeftelict und ausgecheilet wors
dent, [aut Sdeines, in deven Nahuen evges
benfien Dand u evfiatten, GOt abey guun
veidyen SBiedersBevgelter angmvimfden has
be.  ®Ottes veide Gitche und weife Firvfes
bung auffere fich je mebr und mehr bey dicfein
Werde, je mebr diefelbe zu betvadyren Geles
genbeit finde , und j¢ groyfer die Jabil diefer
Glaubens < Befenner im Salsbuyger Lande
(dic faft gegen 40000. fidy erfivecten folle.) 318
terden beginnets ey HECT exwedtet ja alz
feathalben guee Spevsen, die von ibrem 6:6{;
g¢




aen cin mildes BVadlein diefen Fandbaften
Beeennern guflieffen laffen,  Herr Sen, N,
von N, {drich miv abermah! vorgeffern wie

er von Deren Jiegenhagen , Hofs Prediger -

beyy der Teutfhen Hof- Capelle 3u St. Jomes
aug Enaelland 125, Pfund Stexling , wels
thes dody fiber die 1000, Gulden_ betrage
erhalten , mit dem Jufas, dag diefem
nody mehrers folgen dorfite , audy wird die

ocieté de propaganda Cognmone Chnifti g
Salsburger Bebchrungs = IBerce in Englis
fher Sprade dructen laffen.  Aus Sadyien
und Sdlefien hat ex von 2. Grafen 160, flo
ebenfalls vor diefe Leuthe evhalten 3 Vonders
gleichen wird audy denen Sdrabifden Stad:
ten ctwas gut gethan  Aus Mictelburg
vou Jecland fdreibs  Derer Paffor Treys
tel, dag dafige Regicrung eine 2Angabhl
und Parehic  folder Emigranten formmen
laffen wolle /  ihnen iven £inftigen gus
ten Untechalt dafelbft 3u veefdafen. Won
biev find aud) Zwep Samilien nad Sady
fen abgeveifer , die man fn Naumburg s
tergubringen vecheiffen.  ©p will denn
BOre gleidiam diefe qute Leuthe enwa it eis
em Qeugnig und audy cimger  Evinuntes
tung unter manderley Narione und Lenthe
aextheilen.  OMebrers habe aud diefer Ta
gen
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aen von ded Sdwedifihen Herrn Gefanbdren
Excelleng [aut allerhodft Sr. KRoniglidhen |
Majeftac in Sdweden allergnadighe Ovdre |
vernommen, tie e viclen derfelben, oder die

foldennod andertvertg nadfolgen folten,arofs

fe Srepbeiten gugeftehen wolte, Der Konig.

von Engelland Hat vor feine hodfte Deriohn

3c00. Gulden. vor dicfe Salkburger gewids

mct, tnd foll indevo gangen Ehur - Juvfiens

thum Draunfdweig und librigen Teutfthen
Landen oftiatim ¢ine Collecte angefteflet 1oers
den®Bottwivd da veichen Seegen geigen laffers -
Oeare wird dev fatale Seorgl Tevmin deren l
nod Juriie gelaffenen tibrigen Evangelifben
@algburgern und Emigranten obngezweifz

felt ihren volligen Auszug tnd Abmaxrfdy ans
fimdigen.  Adb GOt gebe dag e8 audy bald (
gefdehen davfite ,  denn diefes iff diefer gus |
ten Oerken cmige Begierde und Wiinfden /
Bald bey demn veinen QWort und Sacramens
ten gu fepn, wornad fie fo febr diteiien und
bange ift [anger foldyen fdhweren Tentationibus
ihrev Seinde und B. [ unterworfren zufept,
twie fie in dem {egtern Sdreiben begeuget s
da ifhnen denn nody 3u guter lest ein *Pafs
fiong Troff vou_ihrem gecreusigten S U
nebft denen Preutifchen Parenten ( die EWe
Excelleng woll befigen wexden, ) gltgﬂ;g

#
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Durd) GOttes befondere Hilffe bengebradye,
wie fie fidhaud) gegen Se, Konigl- Majeft. in
Dreuffen mit Freuden und Winfden bedan.

et nod al8 devo Linterthonen finfftig ge,

treuelt gt (eben und 3u fevben verpflidyeet,
GOt fubre feinen verborgenen wunderbalh.
ven Rach nod ferner hevvlid hinaus, -

Extract eined Scyreibens von einem

Evanagelifhen Prediger die Salsburgifhe &

migeanten im Bactenbergifhen
betreffends

Site die Lberfendung der Salsburqifdin
Nadvidten , welde miv nidt nur in
meincrm Borhaben wobl 3u ffatten ges

Eormmen, fondern andy midh sum Preif des
Charmenden GOttes und uberalider Liebe
tnd §iirbitee vor diefe armer abey in GOt
Veidie Seclen evwectet haben , Dancte idh von

CBen, Yy fan mit Sreuden und jum Lo
be ®Ottes beriditon, dat mein geffriger Bor
trag an die hiefige Gemeinde , weil i aus

then Nadyriditen von dem  Juifand diefer
Leuthe vt unteevidtet und der HEve SE-
fus davzu ®ngde gegeben, wicle ja foldie Bes
wegung
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wegting getnadt , als id fonffen fo lange i
bier bin nidt wabrgenommen.  Die Srudit
waren nidt nur hauffige THranen , fondern
auch cine begicrige Aufnahmy diefer [lichen
Sreunde,  Wobey man mid) veefidere, dap
wennnur mehr folsi}e Objecta mifericordiz il
uns gefommen Yodren, fie witrden alle wobl
unter gefommen fenp.

Sdy bin hieritber ungemein exquict und
tande dem HCErrn 3C(u , dak v meint
Bitte erhorvet hat, und freue mich nun finff
tig an diefens Seelen gu avbeiten , denn hict
verfprede idh miv groffen Seegen, weil dicfe

Menfden einem Eedrcid gleidy find, das /

nadsdern o6 lange durdy die Hige dev Teibfal
in der Divre geffanden nad dem gnddis
aen Negen des Evangelii fechzet 5 Aenndies
fe &celen fo bleiben tvie fie find , fo fonnen
fie ein veder Sauerteig werden in denen Ge-
meinden. QB¢ denn gewiBlidy diefes nidht
fo obenhin angufchen, dag GOrt an allen Ene
den und Orthen: Obere und Jiiedeve erwes
ket Diefe Qeuthe unter fich aufsunchmen,vicle
feiche follen fie unfeve efrer fenn, ung gubes
reitenzouf das, was GOtt tiber ung verhans
get bat. Sy freue midy fiber nidyes meby, bey
biefer Sade, als fiber diefebende Stitere ()
dap ®Ottes Finger dabey fo offenbaby r:?ﬂ"

mann in die Yuden falee  Denn wer bﬂtrﬁ
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Oiefen Menfden, 0 diefe Wabrhest befennen, 1 Bl
Woldes groffe Werce 3a {dreiben. GOtees L B

Werek iffs, BOtees MWere bleibees Shmfey
Lob und Ehy in Grigteit. *
b) ®af alles was fie wiffen und glaunben,
allein auf das unbetvitgliche I ort GOttes |
Kegviindet iff, da fie meiffens folde Grimbdebas -~ 1
en, dayan wir faff nidt gedenden , und o il
0d) febyr Evdfftig und bimdig find. ** Sen [
Pabft hat Gott inihrem Devsen vedt hivancer ~ [N

qofest und feinen@obn hingegen vede erlyoher, [
Sy fagte untey andeencingéinal u eincm: s 1L S
1. Thul: %3 fpe (A
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x (&4 ift fonff ein annk aerdbnlidierFebler/eaf tie Wenjifen !
Bey derglciten grofien und fonterbabren Werden/ als diefes i
it / bavon Kier geredet toitd gern nuy bey Wenfen / 2ie :
Yoy ploffe Werebienae find/ fih aufhalten | MMd nur Terjels !
ben Tugenden/ Verffand 7 Fleif und Thaten/ davinbenundarn l i
|
|
4

und beraus ffreiden.  Daber bat man diefes Weve um o viel
Hober suadren / weil dergleidben Wexdeuge Hicr hintweg fale
{en / und atip GOrees Finaer um fo viclmedr indie Angen falr.
Ot bewahre demnad) einen jeden/ dafi e nide dvd @/
Pevadiefidie Reden/ oder vevtebree Ureheile fid an Borres Werd
Yeflindige/ und die bievauffolaende fiywere Geridee fid ju e
B/ vaer e feroff burd fo viele Berelide Gnaven Wirtunaen/
10 fidy in und an dieten Jeugen und Befennern ver Wabrpeid
ffern/atg fein MWerd als feine Sadie characterifivet Har

** N6 Babe felber mie folen/ twetibe o herrlid in dev |
Sriffe gearindes waren qefproden; und gefrage wie fic Tars |
wWdctommens So haben fie mir gur Antnwore geqepen s fie Hags it
’Eﬂl vovber da fic nod nide aug ver Carbolifihen Rird< aeblics ~h=
Ve fo offt fic ibyen Gheibaffren abbreben tbnnen/ die Bibel jit i
21D genoriien/und darinnen deforie: Sei einam Jabrber aver] e L
o8 fie gar nide mebr in die Kivde gegandgen / Hasen fie [Hee i
40§ 1
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fewe dods aefabrlich Yoenn man dan gum Seind
Babe welder den AbIAF von Signden und die
Sdluffel sum Jegfeuer habe. * Diefer aber
gab miv jur Antwort : 8 feye hingeaes
trofilih dag der HErr JEus felber fage /
Apoc. 1,17.18.  Surchte dich nicht / éﬁ’,

Faq und Nade dariiber gefefien. O ¢in fobtotirdige Sugend
toabrer Ghriften. Hicr iff vededas Spridywore als ein r0al’
res TWort erflillet worden, Bonus Biblifta,malus Papifts »
woer fleifig in dev Bibel forfibes/ der fan Eeinen quien Rv*
mifth-Catholiihen abgeben. Oas iff die Urfad daf dic pers
ven PAGIRE fo veradlid von dem qorelichen Bibel Budpe re?
den: Sie nentien ¢ eine unvollfommene Norm 5 eine blener?
ne Requlseine wadicrne Nafe; cine teeve Sheibeseinen odeh
sBudffab 5 ¢in [dwarhes Svangelium 5 cin Seein des Ane
ftoffes 5 eine gemeine Sufiude aller Keker s einen tauben
und fummen Rideer 2c.  Wie folhes aug deg Cofteri,Eckile
Baronii, Greg. de Valentia, und anderer Sibriffeen / flar
und offenbaby au erfeden.  Und bieraus it aud endlidy bers
gefommen/vaf man Ecinem der nidye geifilidhe fanction, Bat
ghne por abgegangene Erlaubnlly / die Sebrife ju tefen/
gerfiateer. @Ot f0b und Dand! Daf der SHpiiffer bex Ev
¢dneniif) bag iff / dasjenige Bud
Quo compréfsa heminumn funt argumenta falutis,
aidenur in unfeen HAnden/ fondern vaF roivaud beilfanere
und gefundere Sehre von demfelben baven. Die obgedadre
febr Stadyelund Eiffer-Reden geaen G Oees TWore / hat febF
fhon beantworeet / der in @Oee ruhende Gengral Superinite
Georgius Nitfchius {n feinem €laven nnd auefiidrliden B+
socifi/ dadein Chriff fidh von dem Sebraud des Heil, Avend
mab(s nide Ol entduffern. pe 24.1g.
* Der Pabft vitbmet fih / die SOl bes Seareners | und
aud der Hollen jubaben / rofc Clemens VL. in feinet %}lﬂﬂl
qusdeAdli® fehes : Der Pabft fat oide Madbe im Fesfeuer
yund inder Dﬁlffl}f Daf ex aus diefen fenrigen Sroemm?
Grubens durd feinen Ablag ¢ine groffe Aniapl @tieﬂfigg
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birt det ErfFe und der Legte / umd der
¥ ebendigge/ ich vwar todt/ und fiebe/ idy
bint lebendig/ von Lwigkeit 3u Lwigs
¥eit / und babe die Sebluflel (nidt dex
Pabft) dex Adllen nd des Lodes.

Ausfiibrliche Nachricht , von dem, was
gt Halle mit denen Salsbuvgifden Emie
granten Yorgegarngen.

s @ 2 1. April gegen Abend (nangten une
tey Anfithrung cined Konigl. Preufs

fifdhen Commiflarii goo. und etlide 20
Salgburgifhe Cmigranten an Didnnern ,
Weibernund Kindern, Paor-iveif und uns
tevm Gefang geiftlider Licder, die Kranden
aber auf cinigen Wegen , allbier ane Des
folgenden Tages , als den 22. wirden diefels
ben woy dey Konigl Kricas-und Domainens
B 2 Depus

—

*

-nur immer belicber fan Beraus bringen / und in die
bimmiifpe Derrlichteie yerfeien. TWiv mogen aber wobl mig
e feeligen  @eprer fagen, &3 it Wunder / af nodp
bine cinkige Geele/ in befagten Angff - Cammern g finden.

tweder der vermeynte SrulCrbe Perri mus ein redie uny
barmbergiges Derfy /in feiner BVruft eragensoder ¢ Mtk aud /
AUF ey Sanctuy Denarium Adfidhe paben. SOt fey aetps
bet Der ung ven redeen SMann ju erfeuncn. g¢deben/ toeldeE
DIeE taufend mabl raufendSeeten ohne ves Pavftes Triaubanp
¥one @ wneSiteer in feinen Hinmel ik,
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Devttations . Cammer ibhrey Yusidaffund
toegen , und was jeder im Salpbuvgifden
am Bevmogen guriict gelaffen habe, umftands
{idh vernommen , daes fich denn befunden /
dak e8 nicht an deine, dag diefe Emigranteny
wic man Salgburgifder Seitg biihero vors
geben wollen, [outer unangefeffene Leute ywas
ve, vichmehr haben diefelben documentivt und
gnugfom davgethan , Dag fie an fiegendent
®rimden, Haufern, ausficherrden Sdulden;
Biche, Hauf - Rath und devgleichen , mchy
derin 20000, §le IWerth , auriict laffen mitfz
fen , und alfo denen mehveften unter ihnen s
denen Neidys - Conflitutionen uwider , junt
Berfauff deflen feine Jeit qegeben wors
denn fey.  Sn denen von @alsburgifden
Beamten ihnen ertheilten Paffen hot man
dicfen Lnterfdheid wahrgenommen, dofman
einige von ihnen blog Slaubens:-Emigranten
aencnnet, aadere hingegen fity Refractarios
1md Yufwicaler angegelben , welde leatere
aleidfam nur aus Jurfil. hoher Gnade 3
emigriven Erlaubniif echalten hitten, ©O8
man aber diefe lestern eigentlich befraget, Wwo?
vinnen iy Vecbreden und Widervferlicheeit
beffanden habe; Haben diefelben verfidhert,dab
fie blog wm deBwillen fiiy Yufiviegley wares
anqefehen worden, weil 1) einige untey i
wien hatten nady KBien gehen, und Jheo S‘\:a},}f
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- ferl Majeff. wm allergnddigfien Sdug und - HIE
- Ditife anfleben wollen, auf dem AWede aber - HEE
'~ ergriffen wordess wdven.  2) Weil man et A
~ Dige, die fich it andern,_ihrer Noch wegen [
 bevatbidstaget , auf dewn Selde, ob ol unbes [
Wehyee, angetroffen habe. 3) Waven aud  FHE
Dicjenigen tnter dic Aufwiegler micgezehiet i
worden, die 31 denen Reife-Kotten nady Wien Hi HIES

etwag bepgetragen, oder fonft andernvonibhz I
ren SMitaenoffon wmit Gelde ausqeholffen btz I
ten. Diefe fo genannte Aufivicgler habeman
denn fogleidh in Ketren und Banden ,  oder
dody in die Gefanguffe gebradt , diedepives
gens allenthatben iemiidh angefuiler gowefenr |
Waren, Wie denn cinige von_ denen aflficy |
antwefenden Emgivanten 26, Wodben langin |
Ketren und Banden , oder dody im Gefiings 1A
nug behalten, und alfo gefdlofien big an die  FH
Salsburgifde Grenge gefibivet worden. Da | |
tman denenfelben wibrender Gefangenfbafit | | 1
|

beftandig gedroher, dag, o fie nidht Sathos
e woerden twolten, ficmit demn Leben nidys
avon Eomuen wirden.  Otelft diefern bas |
e audy alfe dic bvigen bezeuget, wicfie i |
Sulsburgifhen fehy vicle Drangiafen und [
crfolgungen ausitehen mifien , und endlid i i i
Mt Sewalt ausgejaget tworden waven, fo,dag Il
Mande audy nidyt einmabl die Hodife Noth. G
DUt it fidh nehmen eonnen, soie denmveiniz A I
2 Gc A e

O |




ae gar {bledt befleidet Hieher gefornmen, tmd
nidst einmabl ein Hemde mehy auf den Leibe
gebabe. Einige hatten ihre Kinder und ans
dere von den Shrigen guvite lafion mufjen
theils aver von ihren Verwandren waren
nod) in der Gefangenfhafit. Die IButl ihrer
Verfolger wdve audy fo weit geaangen , da¥
felbige ety detm Sluszuge untey fre, vie untey
Dag Wild , gefdoflen s wie denn einem Emiz
aranten, den ¢g mit betvoffen » von einem
Chirurgo allhier annod diefe suritd geblicbes
nen Sdrote ausgesogen worden, Daf man
ubrigens weder auf Krande nod auf fdans
gere Wetbey veflectivet , evbellet , dag vou
den exffern etlidh und 20, Perfonen unfex
Weges gefforben , und etlidhe Weiber mit
Kindern niedergefommen.  Wie i denn
audy fonft alte und gebredlidye Leute, Wiinde
und Taube unter ibnen befunden.  Jndeffen
Daben fie fid allefamt frolid und vergnirgt
begeiget, dag fie nuv endlidy eimmabhl aus ib?
rer oth und fhweren Drangfalen entfonts
nen, und nunmehro GO nady ihrem Gts
wiffen diencn fonten.  Diefearme Emigran’
ten , voe(dse tm des Evangelii willen fo viel
ausgeianden und das Jhrige verlaffen mitf’
fen, Bat man denn alfhicr , twie billig un

Chriftlidy , mit aller Licbe und  Mitlevden
aufgenomimen , und find diefelben , auf %tetg
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Beranftaltung der Konigl. Keicgs. und Dos
thainen. Deputations:Eammer auf den Neus
mavee, i eine Borftadt, die Kranden aber
i die fo genannte Moviss Vurg und fonfien
Woh! cinfogiret, audy von & Wohoble Doz
giftrat diefer Stadt mit Sypeife und Trand
erquicket wordens  Nady gefdyehenem Bevs
bor hat man felbige des andern Tages aufden
Nadumittag auf die KRoniglide Refidens gez
fithrer, woleldff unter groflem Sulaaff , von
dem Ronigl. Confiftorial-Rath und Infpecto-
re qudy Paftore Primario dey Kivdhen 3u L
Srauen alihicy , Deven Jranden, mit demn
Grug Shriffi an feine Singer s Sriede fey
mit eucly / ¢ine ecbaulide Ynvede an dictels
ben gefalten, und ifnen gegeiget worden, wie
ihnen punmche das Gvangehum des ries
dengveidylich verEindiget werden wiede.Hiady
Befdiug deffen find dicfelben von dem Heryn
Archi.Diacono Octeln catedifivet worden, da
denn einige gar verftandig und Sdrifftmagig
auf die ifnen vorgelegte Sragen 3u antwors
ten qevouft, daf man aud) daber abnehmen
miffers, dag die bedvdangte Proteffanten uns
fee affey Bedritceung die Herls Scbvifft untex
fidy feigig gelefen , und davaus , wie fie aud
felbft bezeuger, vor allem andern thren Unz
feevidit genomimen, und fidh in ihrem Leyden
aeteoffet und aufgevidet haben. Nach Endiz
D 4 aung




gung diefer Handlung i ifnen dafeldF Lus
thevi Catedifinug , aud cinige Gefong - und
andere crbaulide Blidyer audgetheiler wove
Dene D¢, weldye von Sremben und Einbeiz
nulien dabey gugeden gewefen , haben ibnen
ey veichliches llamofen mirgetheilet, und ende
B baben fo wobl- Bornelyme , als andere
“ivger diefer Sadt einige von ihnen 3u fids
vomimen [afion, und dicfelbe inibren Haufern
atr 2Abend fehr lieblich bewivehet , devgleidyen
von andern aud ded folgenden Tages ju Mit
rage geidbehen.

en 23, Nadmittags Tnd diefelbe indges
fnt, die nide durd Krandheit verhindert
geavefen, dvd 4. Studiofos Theologia gf¢id)
Falls “Daaraveife und unter Adfingung einiger
geiftlichen Lieder, die fie felbft angefangen auf
bag hiefige Wavfen-Haul , in gutey und w1
geffohrter Ordnung , auf den fy genannten
Singe:Sanl gefithret, undiff ibnen vondent
Durectore deffelben , dem Deren Pafior Fiews
Emagshaulen, 1iber dag exfte Eapitel der cffen
Epiftel Derei; und fonderlidh tiber den 15, 17+
18,19, Ui 20, BVers eine Erbaumg gehals
ren, davinnen ibnen der Kern dex 1Evatt/
geltfchen Lebre / und was fie Jriidee dies
feibe bey ung bringen miffe, vorgerragen /
3130 Diefe Dandlung mit dem leten Vevs aus
brin Bude ¢ 22s fpricht der Llmweifert
£ iund
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 UTund voobl / befdlsfen worden.  Nad
Dicfern haben alle und jede , nady ifren BVere
langen und Umitdnden, eine Bibel ,0dey ein
Neu Teffament, denn audy einige Hrnds yvab:
ve8 & hriffenthum und Pavadig-Bartlein,aud
andere exbautiche Biidhex evbalten.  Davauf
find fie in den Sypeife - Sanl ded Wanfenz
Daufes gebracht, und dafeldff insgefarnt ge-
foeifet , und unter wahvendem Effen von des
Profeflore Theologiz und Di- Rectore peg
Wanfen - Daufes , Heren Gocthilif Auguft
Svanden, nodmablen tiber die SBovee Matsh.
24, 13, ¢ine Ermabnung gebalten, und end:
lich nadhy dev DMahlzeit, nad BVerlefung ¢ines
Stiicks aus dem 107 Plalm, mit einem Gez
bet und Gefang der Sdlug getadyt wors
dene  9n Gelde find auf dem Wanfenbhaufe
allein , fo voobl denen Amvefenden, ald audy
denen abwefenden Kranden , 400, Rehlv.
auggetheifet worden , weldyes thels von Aus:
Wartigen uberfihicket , theild von einigen
Steunden allhier, wvornehmen und gevingen
Standes , jufammen geleget wovden, MWie
denn fo woh! die Praceptores ynd Sdolaver
des Ronigl, Padagogii allbier,als aud andeve
Sdyitler tn denen Lateinif. Sdyulen desWay:
fenbaufes , depgleicden cinige voi Gefinde
umd Aufrodrgern darin, fidh gav licbthatig ev-
Wicfen aben,  Wov allen andevn haben die
D3 Emi-




Cmigranten davitber eine befondere Jreude
bezeiget , wenn fie mic BWibeln befdhenceer wors
den, fie wobl geflffet, und dabey u crfens
nen gegeben, daf SOttes IWort ihnen dag
alferliebffe wave, und fie diefes febr hod) febd-
gen, dag fie foldes nunmehro frey und ohne
surdt lefen oder fich vorlefen lafien Eonten;
da man fie vorhevo deBivegen hart beftvaffets
ibnen nidst allein die Wibeln und andere Biiz
dher weggenommen , fondern Hauffenawveife
verbrennet , und wenn fie nidt verbrennen
wollen/ foldye erhactet undin dic Miff-Gruz
ben gervorffen habe.

Den 24, diefes iff denn ein ThHeil derfels
ben wicderum von ier aufgebroden, und has
ben ihre Reife (ber Berlin pady Preufien
fortgefeset , und geffern find ihnen die Gbris
gen gefelget.  Die Kranden und Gebredliz
dien find auf TWagen fortaehradc worden /
auf welde nody cinige, wie audbey diefer E-
migranten Einguge i diefe Stadt gefdehens
ibnen @eld gugerworffen haben,  Wie fidh
penn allhier fo woh! Vornchine alg Geringe
gegen  diefelben mit Yustheilung tweiffen
Aeuges , Leimvand , Kleider und anderer
othwendigbeiten fehr mildthdrig exroiefens
DBon des Wanfenbaufes wegen findihnen mit
Genehmbaltung der Koniglidhen Deputas
tions, Sammer 4+ Studiofi Theologiz » '?c'g
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fih fremwviftia davu verfanten , zugegeben
Worben, dic fie nady Berlin begleiten, um fie
untey MWeges gu erbauen, und in den Ehrift
lidyen @lauben mehrers ju untervidten. Jm
Ubrigen haben dieke arime Emigranten fid
durdgchends und allenthalben fo bewiefen
Dag man nidts anbders denn eine befondere
Redliheeit, Trveuhergigeeit undwabre Jurdt
GBOttes an ihnen verfpithret,  Bey einigen
bat man mit Werrounderung cine Lefondeve
gute Ginfidt und Eréanntnitf in GOtted
Wort wahraenommen; fo,daf ibr Limgang
wielen evbaulich, und diefelbers bey allen und
jeden fich und angenebm gewefen,  Dag fie
Soctnianifde Sreehitmer hegten , davon hat
man nidhe das mindefte , vielmehr aber cine
gar gute Eréannimitd von Ehriffo bey ihnen
veepithret, fo dag devgleicdhen Beldhuldiguns
gen cin bloffes Gedidt find, Im ubrigen
baben diefelben fehy gevithme , wie ihmen in
SJtu}-ggrdﬂ. Ynfpad - und Bayreutifden ,
Graf, Reugifden, audy Shur - und Fovfl
Sadfifdyen Qanden auf ihrer Reife viel Gnaz
d¢, Qicbe und Gutes von Poben und Nicdern
wiederfahren, Wie ibnen denn aud von

Beiffenfels aus, nod 300. NRehlee an Gefde

ieher nadygefhicter worden.  Aud) haben
fidh die Jransofifden Refugies 3u Criangen
und andern Ovten febr licbveidh gegen ﬁc(lm
wicfen.
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wicfen.  Dabingeaen Hat man von denenjeniz
gen, die fie begleitet , mit Berwunderung hos
ven entifien , wie ftbel mandenenfelben an cinis
aen Ovten in Eatholif, Landen begegnet, und
tvie vou deven Eimwobnern die ifventivegen
ausgegangene Obrigeeitliche BHefehle wenig
vefpectivet, und dicfelben , ffatt des vovrgeges
benen guten Tvactaments, fehr fHledt anges
fehen , deven Jubrven undanderer Nothduvfft
wegen Qbertheuvet , und Eatm des Nadyts
mit Obdad) verfhen worben, da fie gleidvol
ibercinander fiegen , und ihre Kinder Deg
Nadyes an ihre Leiber binden miiffen, damit
ihnen felbige nidt weggenommen wiwden
weil man ibnenungefdeuct gefaget, dag wenn
fie, die Alten, fibon 3um Satan fihren , 0
mitffe ian dody ibre unfduldige Rinder ans
nodau vetten fuden.  Die Sommiffarien the
gubrer felbff , fo ihnen an Catholifdhen Ors
fen guacgeben worden ; Baben wit Lutheris
fden Sunden um fid geworffen, und ifmen

audy fonft fhledst begeanet,  IWeldyes alles
man nidt von ihnen, fondexn von deness, dIé
fie begleitet, wernommen.  enn fie {elbft haz
ben fidy itbex nidhes beflaget , nody weniger
abee wider ihren vorigen Lanbdes: Firvfien
aud nuy ein hartes Bort von fich hoven (afe
ferrs Lnter IWegs haben fidh) aud cimge S
ven woblthdatig aegen fie bewiefen, und ;116;]2!;
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1y von diefen befraget worbden, wiees fom
e, daker gleidhiwobl diefen Leuten, die dodh
Chriften waren, Gutes exrzeigere? Hat devrfels
be geantyoortet ¢ dag es ja Menfdien wdren,
di¢ nady dem Bilde GOttes gefhafien, und
Qg GOrt befoblen habe, dak man fid gegen
Srembdlinge giitig betweifen folle , devgleidien
feine Borfahren aud in Egupten  getvefin
waven , und ihnen daher dag HDers dever
Scemdlinge amm beften befant fey.  Bon dies
fen modten andeve ; die fich Chriffen nennen,
billig ein gutes Grempel nebmen,und dencen,
wic ibnen gefaflen witede / wenn ihmen e
®leiches begegnete, o man ibhnen dod nidet
winfdet,  Snamifdien muf man audy nod
Deffen gedencben , daki gleichroohl aud einige
Romifh-Catholifche hiefiges Ovts die iz
granten mit Geld und Wein evquicet , als
welde allhice alfer Konigl Gnade, Sdhuges
und Guten genieffen , und untey vernhinfftic
acn und Ehriffl. Lenten wobnen, Wwo man den
Berfolgungs:Gent fite ein Jeidhen des Untis
brifts hate, Yudy Hac ein Rom. Sacholif.
Soldat, der Ynfangs mit diefen Emigranters
~ Didbt du fricden gevwefen, toeil ev gefeheny dag

(8 ehrliche und unfbuldige Leute waven , fie
idheniceet, und ihnen wobf feine gange Lofe
2?:?8’ fo viel ev,bep Wb gehabt , He
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Die NReife nady Verlin gu, Haben fic nfk
obgedadyten Studiofisfefyy erbaulich sugebradt
und aud) in dem leiblidhen mandien Seegen
noch mit befommen.Endlidy famen fie ju Enz
be Ded Aprils in Berlin gur Jreude Sr.Kis
nigl. Majeffat und aller Eimwohner glinctlid
o, 3bro Komigl. Majeffat haben diefelbe
bey Dotedam in offenem Jelde fiveifen (affen
find feloff hinaus gu ihnen geFommen ; und
haben diefen exbarmens witrdigen Leuten alz
fo teoftlid) und allergnadigft sugefbrodien,daf
Diefe GOTT offentlidh davor gedanctet. [
Shro Konigl Maijeftat haben nidit nur dieferys
fondern audy allen ihren NadEommliingen
Devo allevhodyfte Clemens vevfidert. Wie
fie dann taglidh von detn Ort an, wo diefelben
von devo €ommiffavio Kufgenommen ey
dent, einet jeden Manns:Perfon 4. Grofdhen
¢iner QBeibs«Perfon 3. Gr. und einem Kinde
2. &rofdicn zahlen, und nod daguden Tyangs
povt beforgen faffens  Qu Berlin find diefelz
be vor dem Zhor , von den Predigeen und
Der Sdule empfangen und fingend duvdy die

Stadt gefubret worden, weldyes nide gevinz
ges Mitlepden eviwectet, :

BVovgeltern bhielte der exr Prediger

Campe , und geffern der Devr Provff Rau
wor dem Thov eine auf ihren Juffand fid ap-
plicipende Rede, und iff die Ynilals wrfug;g

g
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Dag ifnen tdglich aeprediget, und fie im Cas
tedyigino untervidytet werden.  IBas nun die
Cvangelifihen beyderfeits an ibnen allbict ges il
than, will man nidt weitldufftig mefden, |
londecn nur bevidten, * dag audy biey flbff |
Romif. Satholifde Jnwobner gur Baym: ||

CrBigeeit gegen diefe arme Leute bewogen |
Worden 3 ja die Suden haben cine anfebnlidhe il
SHmme Geldes vov fie hevgegeben, Shro 1
Konigf, Majefidt haben dem Oevvn Seheiz - i
hen Rath von Oerold die Commifion auf: gk
Betvagen , alles aufs beffe vor diefe Leute a4
beforgen ; bey weldem aud fdhon ein 1nd
anders vor fie deponivet worden 3 Ym |
Sonntag Jubilate wire Bovmitiag vor al, it
ko Qivdys Thitren diefer Stade die Beaten b |
Vor fie qusgefest worden , tweldies viele au i
Wilder Beyfteuer gegen dicfe arme Emigrans '
M auffgemuntert, um fo mehr , da diefe i
Yeute vor alle @utthaten ibre Dancbay i
Reit o wph gegen ©OTE alg Menfdien des il
Wlthigft abffattens i
ster Lvangel. Herven Gefanotenan ||l
Qeren hSch{Emd boben v Preins Y
“tpalen in der Salsburgifdyen Emis i
. 8Brations s Sadye exflatteter Bericht i
1 folgenden TJunbalts gewefer: ,'i»], |
Oafdiefelbe guforder(i denAnfang Jovts i1k e
|
|
|

$ang und bis annod) daurende %Bebrﬁdmngb Ml
uil i
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imd Jlustreibung dever proteffivendenlintets ¢
thanen im Salsburgifden vefevivet, undwie I
dagegen von Anfang Her gyar mit dev ¢ke by
finnfidffen Wefdeidenheit und Glimpff Bovs . D
ffeltung gefedelen ey, Sueftl, Salgburgle
fiber Seits hinaegen bey diefer Sadye invies ¢l
fenn Stiicten o verfahren yorden, dag oldes i
denen Gwanael Reichs:Standen nideanders i
Menn Havt und empfndlid fallen tonnen, Jne €
maffen die. Droteftantifde Unterthanen m G
felbigen Landen 1o aleich und um deswillen, b
weil fie fidh sur Evangelifiben Religion bes e
Fermet , fibel angefehen , wider die Reidds
Sonflitutionenund riedens. Sdliffe deywes O
aen beffeaffet, und wider dicfelben anfs hars ol
teffe procedivet worden.  On man nun vor fif
Seiten des Goangel, Corporis den Salgburs 0
giffen Devrn Gefandten beweglide Borfiels e
ffellumaen gethan , fo wdven die Befdrverdert D
¢heilé nidht cinmabl angenommen , odex o W
micht Seantwovtet worden, am allevioenigffe b
aber wdre der geringfte Gfet und Remedut G
darauff exfolact, do man vielmehy, Salpburs f
aifdher Seits , wider angeregee Linterthanen |
it einet fdarffen Snquifition fovtgefabyens | a
smd dadtireh frenfich) die Ynzabl dever EWH |
granten felbff vermehyet hatt.  3a, obwobl |
dic Gpangelifhe Reidys - Stante bey IITEY g

i

Ravferl, ajeffac flbfien fi die Salgbure
gifebe

i
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gifde Linterthanen gegiermend 1md betvealidh |
Intercedigef hatten, fo wdven gegen alle geges
bene Bevfiderungen und Berteoffungen ges |
dadte Salgburgifhe Unterthanen ned ime | 1
ey drger verfolget und bedvdnget ; viele oz |
gleich bey vauber Winters- Reit unbavmbers  [FH
Big ausgefdaffet, und denen tbrigen , wider’ |1
Die Neichs» Grund : Gefege und Fricdense Iy
Siiliffe, ein furger Tevmin gur Cimigras |
tion beffimmet worden. Wenn mum das G | i
vangel, Corpus in diefets enormen Cafu padyz it
deben , fein und feiner Glaubends Genoffenn | 1
Redyt der Erabifddflidhen Gefalligheit auffe | |
onffern folte, miiffe egfein cingiges Palladium
oder Jriedens:Sdild nehmlich den Weftphd-
lifdyen Fricdens-Sdiug , veradtet fehen oder
Weil Bite - und Vorffelungen nidhts fradie:
ten, aur Noth- IBeby greiffen , weldies e,
die Evangel. Herrn Gefandten , thren hodfk:
tnd hohen Herven Principalen, wegen der
be weiterm BWergug obfdrocbender groffen

efafr au cinem fefeunigen Entfdbluy Heims
fielleten 1 jedodh niches anders denn retorfios

| Bem juris miqui, yweldes dic natlrlidion, bitve
| aevlichen , aud gotelidy - und weltlide Redy:
| Yen vevifatteren, devaelfalt anvathen Ednten

- Dag die Satholifhen Rirden in Eoangelifden
Landen aeidioffen, und dex Romifden Geiffe
lidhfeit Gitter und Cinfinffeen (o lange feque-

ILThet, [ ferivet




£ 3148
frrivef orieden, big des Oervn Ere Bifidoffs
Dobfiiefit. Onaden , wegen des ihren protes
ftivenden Untevthanen zugefitgten Unveditd
und geaen dietellen veritbien Gewvalchatigbers
ten denenfelbigen billige Satisfaction vers
fdaffeten.  Weldhes alles dod) nod ein yoeit
gelinderer 9Beg fey,ald wenn man nady dem 6-
Q.de$ 17, Avtickels ded Ofnabrlictifdien Fries
%\cné:@dﬂuﬁcs verfabren wolte, welder alfo
autets

D4 aber die StreitigPeiten quf Faye
. otefe Wetle / nemlich duech Gdetliz
che ATittel / inner 3. Jabres Jeit 38
JEnd Eame/ (6 follen alle und fede dies
gzt: Vergleichung Sugethate/ mit dev
cleydigtenDartbeyRath undL]iacht:
auf oeven "Anruffen die YWaften e
gretffen/ den Unfug 30 Dintertretben/
weil weder gotite ioch redytliche
Yege fFatt finden wollen.

Shro Konigl. Majeftat von Dreuffen bhas
DBen durd) Devo am Kavferle Hof fidy befine
penden Gefandten dafellft 1o wobl wegen D60
Religions:Werd's lcrhaupt, alg aud) dever
Galgburgifdhen Proceduren wegen , 4ar¥
nadoriclid fdriftlide Borfichungdes 3ns
halts thun laffen: Dag Sheo S?avfer!»?g%%i

1
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Jeftdt affevanadiaft gecuben modten, nide af.
Gein durd gefddrifte Exhortatoria und bedityfs
fenden Jalls andere naddritlide Reidhs:
Befes-mdkiqe Executions: IMittel dic iimSalsy
burgifden G- Birhum fid) gar u fehr dufz
fernde Jangfudt vollfommnien cingufdrdn:
den, imgleidhen einigen andern gani befons
, Berg in die Augen (cudtenden Religions-Bie:

fhwerden , (yoeldye Yoegen des gansliz

chen DeelufEs und Unreegangs derSas

eine gefchyoinde Erecution cefordertent)
durd eine fhleunige allergevedreite Relolits
tion abgubelffen, fondern aud) Devo preigs
Witrdigite Licbe sur Gevedytigfeit und durds.
dringende Einfidyt dahin 3u evfiveden , dag
den Eifer einiger Swang - ficbender Senits
e geffeuret werden moge , velde denen
armfeligen, unfdutdigen Evangelifden®iaus
beng= Pefdern in Shro Kavferle Majeftde
Crb-Rinigreidhen und Landen dic freve Relis
giong:Libung u entgichen fudeten, die dody
Qleidhoohl durdy Kanferls allevgnadigft - core
Umivte Privilegia , Land - Sl und
Yactaten veft geftellet und wohl hergebrad
dren 1, '
| Ben detn affen ifF s veenehimen, Dag afg
o bpd)gcb_ad)tc3broﬁémgl.9ﬁaic1f.vﬁn‘Dl‘t‘u??
| 1 Gefandter bey dem NReids - Tag dom
¢ 2 €huys

e W WY s e

.y e
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Churs Mapngifdien Divectorial- Gefandtern:
dagjenige Memovrial, fo derfelbe dem Salks:
burgifden Heven Gefandeen u fellen laffen s
uibergeben , und denfelben evfudiet,foldes aud
andern Romifdh . Eatholifhen Gefandten 3u
comimuniciven, gedadter Mavngifhe Dives
ctovial - Gefandte geantwortet habe : dag ¢d
thn veroundere, dag man dic Salgburais
fden Rebellen (wie ev diefelbe genennet,) dez
nen NRom.Satholifden die fich indever Evans
gelifibers Stande Landen rubig verbiclten ,
aleidh adten , und alfo die Unfduldigen mit
derjenigen Straffe beleaen wolle , welde die
Sbuldigen vevdienct hatten.  Ob er , err
Gelandte, nun wobl verfidert fen, dag dags
jenige, was ex denen tibrigen Rom. Sathos
lifdben Gefandten diefermweden fagen wiirde /
ohne TBireEUng feyn werde , o wolle er 8
bo;b auf fih nehmen , mit iHnen davon 3u
gedens

Extract eine Sdyveibens von einemt
vornehinen Theologo unfever Kivde die &2
vanglifde Salgburger betreffend.

Dan® 3u fagen / daf audy b
mit eirem Eremplar dever Llach?

sichten von d¢n armen Salgbu;gxfd}’eg

@Emnfelbm babe verbindlichffen
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bedadht werdeit follen.  Jcbh habe deve
gleichen vollffandige und 1mimer cont-
nuigende 3uverlafiige Relaton langftens
3u feben gevunfchet / und gefallt miv
Ddiefe um {0 viel beffer / weil gar beile
fame und néthige Anmerdungen beyges
fuget find.  Ycb vermeynete di¢ in comi-
tiis Rausbon. bisher ausgegangene wid)»
tige Piccen it anzutveffen 3 vielleicht
aber wiitde das MWerd 3u wetlauff=
tig yoerden 3 8och waren meines wes
nigen Erachtens die 2 corpore Evangelico
antbero getbane Vorftellungen wobl
vor andernwerth / 0af fie etnen Plags
vacinnen finden / und auf alle Yeife
O¢r Pofteritdt confervivet wurden, * £
ber als biegz angenebme LHadbrichten
durchlefens hatte / Eommt einer meine
Auditorum 31 mir / vid erzeblet / ol
vor wenig Tagern cine Geafliche Dame
Gus Salgborg bey thm gewefen fey /
und quf gegebene Devanlaffung von
Oetten dortigen Emigranten offenbhere
Big evsehler habe ; 0af3 man in dafigen
ande von Eeiner Nebellion wife, fon:
¢ 3 o

——

* Der Wunfh diefes vedebaffenen Manues if beveitd cints
aer maffen exfiille/ und toixd finffiig voenu GOt feben und
©ciunvhcit ¢ibe nord meby exfhliler werten
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berrt der aante Lerm von der Dfaffee ‘
vey / (uber derent Beiry und afotifches |
Leben fie vecht febr geFlaget) angefans
gen und ausgebrachtfey.  Sie babees |
auch gebdret / vaf dre Leute in BGlays :
bens-Sachen ywunderlich und gotelofe
Ehieynungen haben folscn: alletn fie vwoue
fte anch das/daff gemeine Catholiquen
niche allein / fondern audy geiftliche
pergonm felbft thnen nichts abgewoing
nen ¥onten/ voetl fie fich aus der YHibel
wobl 3u perantworten gevouft hirtens
* Offenbabrer Lafter wuiffe man fie
such niche 3u befdyuldigen 3 und fo mgz

o~

e -

¢ IBag Daviv tn dem xo, Phalm fade vers 8.9,  Das Teuge
nif des B Bren iF qeroif / wnd macher die Albern wocie
fe/ tie 2efebl des B3 Errn yind vichtia / und erfreuen 0a8
sers/ die Gebote des 3 Bren {ind lauter und exfendhten |
dic Huaen. Das fat BOF w'e 511 allen Reiten/ alfp befons
Deyd nach der Jeir der aefegnetcn Refermation offters Dur(f?
Bertidhe Eremvel evwolefen, - Da er die Sefitng und andAdrige
Berradiung feines Wored mie foldhem Seegen begleieer) DAF
aud einfaleioe wund unaelebree etee pon Weannern und Wit
beenaing ldeSrednenif exfansehabd/dafl fie davaug gelehreer
und weifer worten ais alle ibve qehabiePapiftife Lehrer. WIE
voollen j1i Dieler Reuamitf/ ein anderes und smar. Job,Coch-
Aai, ber¢iney derargitey Feinde Lutheri warijchen, TBeldes
bey Geel, D. Wollz, Franzius in dey Borrede jeines Buded
de interpret; Sacry” Scripe, anfihres p- 29 ba Dit pachiLy
Cochlzl aue Pemy "ateiniiiben \berieks alfo (auten @ Ehe
Emiers Bruh Heraus fominen; fep ded Luehers Meues Tekas
et o vietmapt gedsudt wordeny daf aud Shwier / ??%C:r
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e fie vor dex Stadt unter freyen SHims
el gelegen 7 batten fic immerdar ges
fungen/ gebetet uud gelefen. ** &ie
felbjF batte fie allda befebers / und fich
Verrounoert/ was vot fchone und wols

< 4 gebils

e [R———

——

ber ynd fever Dex nur ¢in wenig Teutid vexfanden/und demy
futher angehanaen / foldes Neue Teffament mit aroffer Bes
gierde aclefen/ durdh mehrmanliges wicderbob'en es quswen;
Dig aelernet/ und ¢f ey i gervagen hacee bafic tenn in wes
nigen Monathen/ fid) o gelehre ju fepn diaden (affen / vag
fie fih nide {deueren / nidhe altery mic Sacbolifiben fanen
fonvern mie Plaffen und Miituden/ ja jo gar mis Magifiris
1ud Docteribus der Theologic pom Glanben uud dem Evans
gelip qu difputiven.  28ag nod mehy ( ¢8 fanden fih Weibs
fein/ wele durdy Hevausacbung Teuefher Biidrer / uud das
vin abachanvelren gewiffen Matevien * fieh crfipnet Hiacten |
andere aud Dociores und Licentiatos fa ganfie Sheologifde
Faculedeen und Univerficdten beraus jufordern und ibnen fhre
Unwiffenbeit yorsuwerfien2c.  @elober ey GOEE / dexfidhy
no immer fo evaffeid in den Sdadien beweiff.
Derrtide Kenngeidien / wenn man davan die fogenannte {us
therijde Reer sxbennce/ Daf ¢s Leute find weldde frey bon das
ftern 7 und tor feven mie Singen/  BVeren und Betracdhrung
¢6 gdie(ien 2Boves ju bringen.  Da tan man mi Freuden
it diefen quren Seurcn fingen/ wenn ingn e glewch emce
Ber nennt) darffmich doch des nicht {thame.

Daf man aberaud wor (angn Jeiten ) bievan vie Eutheraticy
unter dem Papftum créant baz/ Doy findes wan ¢n Berrli
®es Seugniif in des theuren Herrn D.Rambaws berrlicey
Pagions: Becradrungen fiber 2ag Leyden Lhuifii por dem acif-
lidhen Geridpe in ey tleinen Edition p. 11. wir wolien dic
G“(ﬁicutfmanf{:f;rm Eeiff merdwiydia/beiff ¢8/tvas Matth,

crneggerus epgehies in feinen Obferv. mile, ObL XX1. gus
_he fenric Stephani ftinem Tragiae de conformitate nii-
fculorum veterumcum hodiernrs, I will fprite cr/ nide

118
11
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gebildete Seute unter thuen waren. £io
ne anfebnliche Dame babe fich fonders
lich 1 et gevotffes fchones Kind vers
liebt gebabt/ und von den tEltern bes

gebees/

JU—

mit GrillfHrocigen fiberachen/ eine ju diecjen Jeiten jedermant
Betante Sadbe/ voclde aber dev Nadeommenidafft viclleids
ungtaublidy varfommen wird/ dak nebmtidd ohnianaft/ uneet
die bornehmite Argumenta , dardurd ¢iner Nberseuget et
ben fonneq/vag er pon der Rom. Kirdie abgefalien/ und daher
febendid berbrand 3u werden verdienct babe/ diefe aud gujehe
fen angefapgen/ Wennjemand nicht fey einBurer/ wenn b
dem Sreffen und Sanffep niche exdeben fey/weenner nicht
falfch f{chwere/ Wenner fich anf die Schiffi beruffe, St
Baf ein "urheraner der por feinem Bifboff ver EuthertidenKes
secen balber peffuldiger/ (ofigefproden und von der Kehered
abfolbiree worden / weil wan an ihim dic 0bige Argumenta
nide gefunven.

Raber iff diefed Epigramma entfanden.

Efle Lutheranum rumor te, Gaurice, clamat;
Sed tuus antiftes te tamen efle negat.

Tam (corraris, ait, quam fi vel epifcopus efless
Ft potas dublam pervigil usque diem.

Nec memor es Chrifti, ‘nifi quum jurare Iu

i bebit ,

Nec feis feripture, vel breve jota facrz.

Nempe per hzc fuevit nunquam fallentia figna
lle vigil fanas nofcere paftor oves.

St ache daf alle Quthevaner disfe nothige Scicﬁﬂ“
ined Ehriftens an fich nehmen mogten.
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ebret / es ibe 3u berlaffess/ ynter Vers
icherung, oaf es wieent Rind gebals 1
fen voerden folle 3 fie batte aber 3ue - 1
Antvoort bebormmen / wo (ie/ die ELls: 1
ternt bliebenn/ 0a foltent ibre Rinder auch 111
bletben. TJcby fubre dicfes Erempelan/ [l
um damit ecnichten subelffen/was in 11
eier gedrisditen Piece von oem Gegens
theil diefenn Feuten Schuld gegeben ||
worden/ ob waten fie vedht tummeund
ungefchliffene Leute/ und wie am Ges
mathe 7 alfo anch am Leibe gleichfam
e balbesElenichen/von decen Aufs
nabm wit Proteffanten wenig Ebre
und Vocthetl finden wurden. shierbey
etiitnere mich nodh cines andetenSalyz |
uegers/ wit Yamen Cyvigcusdrapos
fatter / welchen in verwichenen Ade . |11 i EE
vent nachy gebaltener Predigt/ dever | I
eygewobnet hatte/ 36 fprechenbeEam, 1 i
, I312&21* wat feiner £ezeblung nady aus |1 11188
Raffade gebtictig / von femer Evans
: %ltﬁ Lliutter aber nebft feinen andern | I
cuvern audy Evangelifch ersogens |1 i
Worden/ und 3war Mk Dovwiffen ynd | ‘! |
 Ziwilligungibres Catholifchen Vags 1
ters.  Damabls ftunder bey anemCas {1
tholif. caeren/ale §ubrknedyt/inSaless |1
o bueg/weldyer/ ob ex rgobl wufte/ 0af || l
- |
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er mit VoI Oenenn qufgefchrieberent foy/
tpm oennody cin Subrweed und vie

Gelo anveeteauct Habe, Y feste thp
bes Glaubens wegen ein wenig auf die Probe /
Oa dennt 18 Gegenwoart anderer eine verninfjtie
ge 80 gefchickce Anewort bebommen. Und el
er jondelich darauf beffund, niche [anger m der
R 1. Rivche 3u verbleiben ; o fragee ihn/ was
rum er Denn [0 lange mit feinen £ andes. Leucen
in derfelben verblieben vodre, und dufferlich alles
mitgemache batee (die Beiche und Communion
ausgenommen/ als weldye er vor feine Perfoby
fcbon 2. Jabr unterlaffen bacee) bierauf anewors
eete er : fie hiecen immer geboffet / e81verde die
S briffe erfisllee rwerden/ welche von dem gewifs
fen Untergang des Rindes Des Verderbens barv
Oele/ wie fie denn wor eclichen “Jabren geglaubet/
es woerde die Sache in §ranclrerch thren Anfang
mely wert /- und da hiccen fie gedacbe / fidy nod
eine 3ciclang suduleen / und denn auf einmabl
in 0en Schoos der Evangelift Rirche Gbersugee
ben. LTachdem fie aber in der' Oyffenbabrung
Job. gelefent dag nody den wabron Cladbfolgers
Eh 1T qroffe Verfolgungen / aber auch ber Aure
fch vere Gerichee bevorfFinden 1 und ea dafelbft
bieffe : Bebee aus von ihnen , daf ihyr niche mit
thrien qefFraffee voerdee : So hiatten diefe YOrE
vinen [0 tieFin sEindrick ihnen geaeben / daf fie
fich auch des dufferlichens Rirch . Gebene su ente

e o, e D N I A TRED N A oo e ®m Y AT O
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balten angfanden, und ba rodren die ige 10D {
wabrende Verfolgungen anvegangen. Vo feie
nem Brudey “Tohannes / ersebleee exs bafi er chene §

falls/ wie o , 006 einem Subrwerdk an gmme’d;;;
¢
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derw Zeren aus@efender (cy : es babe ibn aberder

RaftavterPleger durd Stecke Byrieffe 3u Spie |

tel / i Der SeeyeriLiiard/ 20, Wlelen vonSalge
burg aufipeben / tn die Eifen I'ct)ln‘%_m und nach
Salgburg bringen laffon/ und wiffeer miche, wie
8 thim gebe, und wae auf feiner Rick « Reife 1hm
Wiederfabren werde. ~fcb ermalnee ibny GOcE
und feirren leibl. drerren alle Trene 38 berveifen
und lieffe ibn nach gegebenen gucen Einnerungen/
Wie man farficheiglich unter diefon Gefchlechee
Wandeln (dlle/ von mir geben.  Rnnen fie diefe
Ltachricheen 3u gemelnem CTngen anwenden 3 o
Bberlaffe es dero Gutacheen / werde audh bey
Gelegenbeie mit miehrern dienes.  Jege find
toir eben im Xegriff etroas por die Salgburger 3u
colligivert ; Die Summa des gef@mleter toerde 3u
anderer Jeit melden/ das @Geld felbft aber werden
wir wobl nach Augpurg dbermachen vnd die
difpofiion Dariiber dem dortigen in diefer Sache

biiler febyr erew und eifvig befundenen Minifterio
betlaffen,

An die  Magdeburaifhe & muradis
Mutandis gn die Halberifadtsund Mine
Difdhe NRegierung,

Bricderich TWilbelm Konig 2.

O\3S iff eine Reidszbindige Sade, mit
L 10as qroffer Hefftiakeit unfere arime
=227 Glaubeng « Genoffen in dem Frp:

- @rifft
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Stifft Salkburg Gedvdngt und verfolgt weys 1
den, und daf 3war von Seithen deg Corpor de
ris Evangellcorum 3 Reaenfpurg deghall @
nicht alfein bey Shrer Kanferl, Majeffar fons
dern aud bey dem Crgbitdoff von Salsburg
felbfE beweglidhe Vovttelungen gefdehen, dies W
felbe aber bey dem Ergbiydboff nody gur Joib  ©
nidts im geringften wevfangen wolten, fons
dern derfelbe emen Weeg wic den anderst O
forttabret , auf eine gang undrifilide uod N
felbfen won detm groften fincy Glaubens?
Bertvanden gum hodften improbivte At fia
bic havtefte perfecutiones widey befagre Svalk O
gelifdhe auszuitben , er audy an die Rapferiis ty
de dartwieder an ibn exgangene Verordnuy T
aen fidy aar nidt Echren , nody die beborige - e
parition feiffen will.  Vann nun bey fo g W
ffalten Sadyen g gar leidbe dabin commed
ddcfite, dak die Evangelifihe Purffances aud e
fefbiger SReliqion audethane  Shurfiwfted
Kiefen und Stande des Reidys fidy necelirt t
finden mogten; auf ¢ine Redhg: Contticutions ¢
magige retorfionem Juris iniqui gug(’bcm‘ft“ fe
und felliae an denen in thren Landen habew L
benn Rom. Catfolifden Kivden, Soffer? U
und loftern gu bewerditelligen , wiv aud | R
alsdann unfecs Orts ein gleidies ju thunun?
it voteden entbredien fonen, 9418 befel
o Wi Eud Lierdurd) in Guaden von t;fn
|
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e in unfern dortigen Landen fidy befinden:
den Romifch-Satholifhen Holen tnd niedern
Stifftern und Sloftern Deputatos o eud
fordevn ,. und ibnen, was obffehet gu bes

deuten , ‘mit Anfiigen, fie wiivden wobl thrn,

Wany fie fidh bemithen wolten, Mberall, wo
¢ von quter TWivcung feon Fonte, ¢S dahin
nad Moaticheeit befordern gu helffen, dag mit
denen Guangelifhen im Salgburaifden nidt
ehye fo undyviftlich, wie bishero, fondern dem
Wetphalifden Fricdens-Shiug qeands vevs
fabren, und ibnen, in Anfebung der Jeit und
?Drtf) ihrer Emigration , wi¢ aud refpeGtu
iheer beweglidh und unbewegliden Giliters
%crfaufﬁmg oder interims-adminifiration, af-
les dagjenige angedenben mogte , was in erz
Weltem Fricdens:Sdlug deshalb vorgeldivies

M, und demfelben gemdg ifft.  Sintemalz
len wwiv fonfEen wicder Unfern SRillen Ling
Receflivt finden wiirden denen Romifh-Eaz
tholifdyen Stifftern und Eldfern in Unfeen
Landen foldhes himwvieder empfinden 3u fafz

N und hattet ihr ausdrittliden Defehl vom

18 exbalten, ihnen foldieg betant 3umadien ,

W fidy darnady ju adten,  Seynd Eudy 1o

e¥lin dew evfien Mavtit 1732,

Semein:
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Siemeinfchaftliche Nelation

©en dermabligen fehlechtenamd builff
Bedirrfftigiten Suffand der Salgburgifden
Ginigrations - Angelegenhieit betretfend 5 ver?
glidien in Conférentia Evangelicorum
den 15, Martii 1732,

iy A

Se die fo unverhofft fids entfponnene
febr beruffene und aud dufferftroidye
& tige Salsburgifibe Emigrationss
ngelegenhyeit 3eithevo gelouffen yoitrde D¢z
nen hodft- und hoben  Herven Principaler
aud obern und Commictenten, aus hicfiger
ifrer Gefandten und Gevollindditigren partt
cular Beriditen devgeffalt erinmerlic feon «
dag diefelbe mit deffen weitldufftigen IWieders
Bolungen vorjeso 3u behelligen man fi
nidit untevfienge.  Snfonderheit Fonne
man affo audy wobl getroft und guverfidtlid
blof auf retroadta fidy begiehen, woas diejents
g¢ gani voltfommentte und erfinnlidfte D
fdherdenbeit , Mdkigungen und Gelindigtett
Betvdffe, womit dag Werd jederseit von 8¢
fammten Corporis Evangelici ypegen betrad)?

tt und verhandelt wovden, ungeadytes Hod
fiavfile
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flieftr, Saleburgifden Scits. ein paffus nad
Dot andern gefdyehen , welde nidht nuy deners
suy Gvangelifihen Religion trettende Salge e
buvgifdyenLnterthanen/fondern audy affevfeits i
Shangelifden Reidys-Standen hart und ems i
Dfindlich fallen mitffen folglich fbon [dngffens '
sunadidenctlidhern gevedreffen Segen-Anfialz
ten und WVeethepdigungs mitteln Gelegen
beit und Urfade geben mogen.  Die Sady
feve nidhe new, fondern Babe fids beveits feit
Ctlidhen Sabren , in fpecie fit jegigen Deven
Crghifdoffs Regicrung mit eingeln Derfonen
angefangen, die man war Salsburgifder
Seirs, wann fie fid gur Evangelifden Re:
ligion Gefant , nods emigriven laffen , gleid:
Woh{ insgemeini, wenigftens offrers, mit Ju-
Yuchaltung Rinder tnd Vevmdgens , oder
Baddeme man vor ibren dffentlichen Betdnte A
Mifien, Gvangelif. Bitder bey ihnen gefun: 1S A1
000, mit @efangnit, Gelo. Straffen ;| Gez i et
_' Yidies . Qoffen und dergleidien genug  geplas L
X und in cinen clenden Stand gefeat ges s e
 Dabt, poiren Sduld jedody Corpus Evangel., il
- Dewen Beamten bepgemeffen, alfo defto Jus |
Berfidit ey mit hofAiden und alimpfiden Bor- il
¢llngen g1, interceffionalieif an bicfige©algs  {
Utgifde Comitial - @efundefdafic ohnvers :
£offen fich gewendet, obiwobien faft nimmer
nige gedenlie IWiwctung davon ncrmx;’
ey,

N ot N
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tet, aefdiveiae fduldige Remedur erfanget
sporden, biF man endlid Hodfirfil. Salbz
Buraifder Seits nod) licker die Gravamind
aud nar ansubdren, fid entfdlagen wollen
and deshatben Hiefiaer Salpburgifder ¢

fandte vom Corpore Evangelico ¢rivag fdyiffts |

fidies angunehmen vevweigert , des Hertd
Grabifdhoffs Dodflifil. Gnaden auf imme
diate Doy fie daritber gefitbree BDefchroerde
feine Untwoort evtheilet, ja entawifben au
Ser Religion oeaen, ifnen verdddtige Linters
thanen nuy deffo genaueve ObidE halten, nd
deffo ffdrcer inquiriven faffen. Bie dant
awciffels frey eben folden acidirfften &
wiffens - Qwang , Menfdlidh davon u ULz

theilen, quten Theils mit gugurednen fenes

da¥ in verwidenen Sahe ungefahr bald not
Offern fratt einiger eingeln Derfobnen picle
1000, Seelen, gange Ddrficy, Gemeindert /
aSeriditsooder Dea:Amts Begivceen, diein
©evisen gebeate Evangelifdhe Sieligion frey?
mitithia geoffenbabret , und tvann fie beyer
LIbuna im Lande nidst erbalten Fonten auf
dag beneficrum emigrationis provociret Hi’
Bens icmit abet Habe fidy dann freplich aud
dic Qab( dever in feinem von bepden peuts
aentialidy evhorten: vielmehy dev bigheriaed
Grfabrung nad, [wever Derfolgund 0
pouipter, jo sum Theil fie fbon murd:l'[‘ﬁ

R A s e, AT N PP (0 G S oG]

{
L
3
|
;
i
(




%

- OF

vl N el w T Sl N N

.__q\

N Lty B S N

&R
Cipfindender Gvangelifs Shriffen aebaufft
und oann unter andern ¢ben folder neue
Umftand ifrer fehr groffen Mengedes Herrn
Cepbifdhoffs odfiivil Guaden, zum Mit=
leoden und Verfiiqung der Billiafeit niche
bewegen folte , hothioendig beytn Corpore

vangelico deffo fovgfaltigeve Aufinerdfams
Beit evivecen mitffen, flbiges jedod ferner an
extrema nody nidyt aedadst, fondern Nionaths

Junii a, pr. befblofien , den gangen Handel

Shre Ranfeel. Majeftar geiemend und allers
Unterthaniaft vorzuffelfon, weiter audy dicfeg,
um weder Shro Kavferle Majeftac vod ded
Heren Crabifdhofis Qodfhvil. Gnadenchne
dringende Stth befdywert 3uifeyn, gernenod
veefihoben . af8 su Ende Dionaths Julii und
Unfangs Auguftihiefiger Salsburgifdier Ge.
fandeer hin und Wwieder finceriret, ¢8 yoerde des
nen Leuten das beneficium emigrationis phie
AUbbrudy , 1o 1vie 8 dev FWefiphalifche Jriede
Eetovderte, angedepbhen,

Derobalben witedlidh die Worftellungen
8N Kavfeel, Majeftac nide chender abgangen;
18 mon Monaths Septs und Octob. 3u vevs
Nehinen gefabe, voie ffate der obaedadter maf
e finceriyten poil fdndigen Emigrations-Frens
Deit, untee dom niunner ju erweifenden pra-
XL cingr Rebellion , Trouppen ing Lonbd ges
608en, die Pdffe gefverrer , viele Leute aus

1L Theil, ® Denen
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benen Betten , oder fonflen aufgehoben, und i
in ecbdemlidfte Sefangnig gefdileppt, andez 1o
ve, fordhon iber die Branken zu fommendas
Gl gebnbt, ugleich mdGigey incarceration
guriif gebracht worbden ; ja der Salkburdy g
e Sefondte oberyoehnte feine BVevfiherimz | gy
gen felbffen offenbersig dabin liminyet, 0 Wy
tempore fabe man die Leute eimigriven ifer e
wollen , jeso abey fepe o8 nidt mehr decem* gl
pore s oAl in furgem ein Salgburgifded
Gmigrations - Patent getormmen , von web W
dyen man nidit anders urtheilen fonnen, denst &
dag deffen BVerfaffere bey des Hevrn Grabiz W
jdoffs Hodfieftl. Gnaden 3war inweit g4
gutern Syedit finden, und viel 3u grofies G2 ul
Bor fanden , von dem Weftphalifden Jriz  §
den aber nidhts wiffen, odev fivfeslidnidt? | gl
wiffen wolten 3 Nod habe Corpus Evangel |
die Sadye Feinesweas vor defperat und derr |
geffalt befbaffen, dag ¢s ju Frdfftigern &2 1o
gen-Anflalten , fdveiten miffe , angefelens | ¥
fondeen theils des Hevrn Erpbifdofis Hod %
fiieftl. @naden, eigenee zquanimitdt , theild

der Ahtumg fo fie vor Jhro Kavferls Majer 3
ftdt Reidys-vateerlidhe und Obriff- Sricdends 1
Executions-9mtlide SBarnungen und Berz 8
malnungen begen witrden, fortwvdbrend vers 1
teauende, SRonaths Decembrig a. pr. foint | &
trifftige remonftrationes o gav wicderuim g:; b
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e Saleburgiide Gcfandtidaft , oud

foldhe, als die Yntrwove darauf von der difpo-

fition Inftr. P. nody weit entfernet / folglidh
gu diffeitiger  Bevubigung vicl i unvermo:
Send ausgefallen, DMonaths Jan, © 2. unfer
geindlidher Ablehnung jenfeitiger Eimoirffe
und Yusflidte sutwicderhobien fid nidtdaue
ren laffen 3 allein abermabié wmit demn uns
lictlidsen effet, daf man fid eben nuns
Mehro in einem fehr fatalen periodo Befiinde,
Weiln die festeve gegen Ablauff jimgftverfivis
denen Monaths  Tebre exfolge mindlicde
und gedructte Dodfieftl, Salsburgifs Ante
Worten ferncebin fo gar fdiedite  offnmg

| Ubrig licffen , Dag %8 Hevvn Eeabifdofis

Sodftieit, Gnaden ju demijenigen, worgu fie

- Sleidoofl Kapferl, Majeftar and dem Reich,

enen Evangelifden Standen, alg Compaci-
Centen deg Ieffpbalifdhen Fricdens, o def:
e Garants werbuuden, in der Giite fidh nod
verfiehen wirdens Vielmehr feve der trauiz
¢ Termin Georgii gleicdbfarm bereits vor dex
bite , dafetbffen fambtlide gur Cvangelif,
¢ligion fidy beFennenden angefeffene Uinters
anen, bevoy fie nod ein Sabr - Jeit davgu
8ehabe, auf eitmabl emigriven folten, mitler.
¢ile man vicle dever Uinangefeffenen fdhon
$ithero Ahndungs-wiirdig ausecingt und
Uextrichen 3 ©ig in Infir, Pae. fipulirte freye
D 2 g&ﬁlf (3
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Riefehr ing Land, um nod denen Hinter-

biiebenen ®tther 3u fehen, werde beveits auf

3, elende Tage reftringivet alles wad edyoann
bas beffe tnd evtrdalidsite heifen mogte, nod
bargu auf feine Sdyuldigeeit , fondern blofie
willEihrlide GSnade qualificiyet, undwag ders
geftalten dem Weftphdlifden Sricden allzu
prejudicirfidie aus bloffer Durdlefung devges
druceten Salgburgifdien Antwortfatefam cxs
Bellende Unternehmungen imehr sodren.

&o gienge es dann nicmahl(s befler, fon”
deen taglid {dlimmer , daber nunmehrd
Sonnen-Flay , dag Corpus Evangel. entwes

dey felbff in gegentdrtigen enormen Saly |
burgif. cafu abermablé nadgeben , feine und |

feiner Glaubens:@enoffen Jura. “Deg Hrre
Ergbifdoffs Hodfiefil. Gnaden difcretion
aufopffern , fein eingiges palladium Inftru:
mentum Pac. Weftphal. ¢inmabl iiber dad
andere vevadtet, durdlddert und vernideet
feliers, ober endlidh 3u einer Nothehr greil?
fen, weil Bitten und Borfellungen nidts
frudyreten, andeve HrlfFB-IMittel fo viel und
Tange . big dag Llbel ceffivte ; vorfefren mi
fie,  @rifere von diefen 2. Betritbren altern®®
tiven, woben Corporis Evangelici ¢ingiget
Troft, daF ¢8 davan Feine Sduld triigeFors
ten hiefige Erangelifihe Gefandefdafftennad
ibren biherigen Inftructionn , und vonb%cn%ﬂ

]
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B elsfE. ud Bofen evren Principalen ihnen
aufgegetenen Willens Meynungen niditvers

. tuthen, fanden fid demnady fhutdbig und

| Mlidhtig, lesteve bievdurd alfer-und gnadide I

: ften Eemefien ; und ob fummum periculum Ui

In mora ba{digften Refolution anbeimm 3u ftels b

)
I Y lm. (473
' Wiive ihnen , Gefandeen, G cvs
; laubt, cinen ofnmagaeblidhen Siteidlag bing
31 3u fiigen ¢ ©o Bielten fie in allem und de- 1}
voteften Relpec dafitv ; ¢ folte vielleihtdas
beauemfe expediens feyn, und nidt obne gus
te SRi1rcEung blciben , wenn dic Hodft - und
Bofie Derrn Principalen welde darzu inihs |
ven Santen Gelegenbeit htten , foroobldero |
Catholifben Linterthanen aud entgeltentiefs | il
fen , wag denen Gvangelifden Glaubenss  FHEH IS
Genoffen i Salgburgifhen Untedtes wies ‘
devfithre , infondecheit die Catholifde Kive |
dien wer(diofen , der Catholifden Slevodie  FK
Glither und Einfanfite fequettrivten, ald re-  HlHE
torfio juris iniqui natielid-und Witegerlidsen
SoteIBeltlidyen Redten nady , evlaubet, ja
DIt unfdu(digfte und cine nod weit gelindere ||
defenfion feyye,a{8 twann man endlid Cvangeliz |
{her Seis sudenen in Infiram, Pac,art XVIL - |
Se 6. verumtamen &e. ausdelielidh Lenahmten |
§I)£trtcm greiffen mitfie 3 Sie Gefandie oudy
W dicfein ohmuafigedlidien Fividlage :pmg:-
® 3 10n1s
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fionis juris iniqui, g fo mehr beffdriten, dad
an fidevn bodften Ortlen auf befagtes reme-
dium extgaordinarimn s bereitd aus cigenct
Bewegnuf refledivet werde.

LWomit fie fidy gleidfalls vor ibre Pers
folinen au alfev-und gnadigffer ProteGtionenin
tieffeffer  Lintevthdnigleit und gegicmenden
Gehorfam empfohlen haben wollen, und vere
harreten 1.

Capia Konial. Dabnifden Refcripte
an die Waaiffrate der Stadte Hltona, Sluds
fadt und Sricdvidyftade dat. Fricderids:
bera Den 24. Martii 1732,

CHRISTIANUS VI

SUID wird Quocifels ofine guter maffes
befant feyn, \was die Evangelifde i
: gefeffenc des Erebigthums Salgburg
eine geither der NReligion balber fitv gar hars
te Bevfolgungen und Deangfablen ausges
fFanden, und annod beffdndig leyden, Oun
Bat zwar dag Corpus Evangelicorum guf dertt
Reidys « Tag 3u Regenfpurg gegen fothant
unbavmbersige und undviftlide preffuren ale
fe naddriidliche BVorfFelungen und Inftances
dakin gethan , dag deven ermeldten blof &';:3
b

o
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allein um der wahren Guangelifben Relis
gion toullen {o feby bedvangten Leuten entivez
ber dag freve Religions:Exercitiam alldortuns
aeErdnet gelaffen, oder audy denenfelben nady
§maﬁgcl.mng deg Inftrumentt Pacis Weftpha-
licz \penigftens die Emigration verffattet 1ece
den mogte. 4 iff aber foldes bigher nide nur
obne effet gewefen , fondexn man verfabeet
Satholifder Seits qegen diefe arme Leute
nod) immer havter , 10, dag, falls ab Seiten
decer Proteffantifden Puiffances nidit andere
Mittel angewendet werben , dic Noth und
dag Elend dever mchrgemeldten Salgburglz
fden Lintecthanen fein Gnde nehmen Wird.
Wann IRir darn infondexheit wit {phanen
avmen bedrdngten Leuten ald unfern Glats
bens. @enoffen cin Chrift-Koniglidies Mitleis
den tragen/ aud Lns devfelben bighero bee
evmagen allevgnddiaff angenomien  und
ns nidht entlegen eonnen nod fernerhin alles
Was 1 Reteung dicfer Leuthe gereiden fan
bevaurpaaen; 1S haben IWiv ju foldenEn
D¢ tntey ardernvor qut dienlid) befunden eud
Bievmit afferanddiaft angubefehlen,daf in Lins
fevn Nahien SHr denen in Linfever Stadt
Altona , GifcErtads und Jriedrid-Stadt bee
findlidhen Sathol, Patribus afles anﬂeé inti-
mipet wepde, daf fie durd) unabldgige bey dem
Exgbifihofzu Solgburg uthuende remonfira-
(j

D 4 fiones




=

& 56 &

tiones tind Inftances denfelten dafin jt¢ difpor
niven fidh duffeeft gu bemiiben bdteen, damit
derfelbe aegen feine dic Protefantifde Relis
gion betcnnende Unterfianen in Conformitdt
ves Wefiphdlifden Jricdens - Sdhiuffes vers
fabren , und die bigherige harte und nie 31
yuftificiyende preffuren gegen diefelbe ganslid
einftellen mogee , it der Angeige , dag wir
auf dem wiedrigen Sall Ling gemitGiget fehen
wirden , denen o 1oohl ju Altona , Glitds
ftadtund Jriedridhs-Sradt, als anderdio it
unfern Reichen and Landen i aufhaltenden
Catholifchen das Exercitium Religionis {p (ans
ge 3u inhibiven, big evmeidter Grbifdioff wes
acn feines gewaltthatigen Wevtalrens gegen
feine der Droteffantifden Religion zugethos
ne Lntecthanen cine vollige Sausfadtion geqes
ben haben witvde,  Wsrnad i,

PRO MEMORIA.

S baben Shro Konigliche Majefdt 30
adL§ Dannemard , Norivegen, mein allers
anadigfter Konig und Oery, mit aus
ferften und redt 3u Hevgen dringenden ik
vergnuigen veenommen, weldergeffalt fo we2

nig auf cines Hodlobl. Corporis Rvangelic!
wiederhohlte fhrifftlide BVorftellungen tnd
Frine
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0 Cefuden, als aud auf dag in devo alferhod.

L feen Nahimen dem Hevrn Salsburgifden

Sefandten vou wir tbergebene pro Memoria

 nidhe die mindeffe reflexion gemadit worden {

' iff, um denen sur Evangelifden Religion fidy f

| offenfersig befanten Saisburaifhen Angeref: i

| fenen und Unangefefienen die Reids? Confir

| tutions yngfige Cimigration gu verffatten, fons

| Dern dag wielmehr continuivet yocrden toollen,

| einen gvofien Z.hail diefer avimen unfduldigen [

Seute bey der viideffen IBinters:Feit 03u i |

gen nagend und blof aus dews Lande Julreiz

ben, denen Srepwifligen gu emigriven  ents

flofferen aber die Paffe gu vevfperren, und

fmer fore nods mehrere (o die Haveefte Ges
fangenfdafft 3o werffen.

 Wann nun allechdbifgedadt, Joro Ko

migliche SMajeftat bey foldem bikbevigen fo

bavtew und unbarmbersigen and dem Inftru-

mento Pacis gav praejudiciyficdhen Bevfabhren

ftinegiwegs au acquiefciven gemenner foondy

fondern fih diefer verfolgten und bedrdngten

Glaubens . Genofien  beftermafien evnfilid

und mit Nadydrudt angunchmen nidt [anacr

anftehen fonnen 3 1S haben hddIt diefelbe

mir derp untevyetdneten Comitial &3¢ landten

anbefofilen , de Hevrn Salpburgifhen Ges

ﬁ.‘*llbtcn nungiehro rotunde und taddr i,

ihfE 3u declariven , dag voofervne nidt in Jei-

D5 tei
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ten und ehe und bevor dex angefeste fatale E2
migrations - Termin auf Georgii exfdeinet
ves Herrn Erpbifdoffs Dodfiteffl. Gnaden
ayr mildere Gedanden formmen, und offtbes
jagten Leuten die Reidhs.Conflitutions-mdfis
g¢ Emigration in pun@o de¢g Triennit , ynd
1was folden weiter anhdangte, ohne Yusnakbi
und ohne cinige in den MWeg zu legende ine (
derniffcangedenhen laffen wiwden, Sie, hs (
vo Konigle Majeftat der veffen Cntidlieffung
waven, gegen die in devo Konigreidhen, Si
ftenthiimern , Graffibaffen und Landen bes
findliche Eatholifdh - Eingefeffenc Repreflalien
gugebraudhen , und olde dasjenige cinpfing
den 1 [affen , was dicfen avmen Leuten bes
re@tstgefd)cbm; oder ywciter bin wicderfahyen
mogre.

Fo T N

o ungerne nun 3 diefey Declaration
gefdritten werden wollen ;o thy wird der
err Salsburgifde Gefandte annod evfudt
fo wobl 3u Aufredithaltung dever Reidhs. G
fegen, als audy Bepbebalrung cines guten Bere
nehinens beederfeits Religions=Vevwandtew
von allen obigen Shro Sodfiieftl, Gnaden:
feinen Qeven Erabifdoffs obne Jeit-Bevluff
untevthaniaft su referiven, und o viel an ihs |
me iff, mit dahin su cooperipen , daf offtbe: |
fagten Gyangelifhen Leuten die @migmtwg B

n
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tiady wortliden Subatt deg Infrrumenti Pacis
unumfibrdandt verffattet, mithin aud denen
Subafftivten die Frepbeit wieder gegeben wer:
de. Regenfourg den 28, Martii 1732.

. 3. pon Holze.

Copia Ravfetlichen Refcription Deht
Erubifdoffen su Salsburg auf feinen Beride
vom 7ten Mavtii 1732 das Emigrationse
TWere feiner jur Augfpurgifden Confel-
fion fidh bebenncnden Unterthanen
betveffend.

(Tir.)
Tarl der Sedite.

A S haben aus Guer Liebden gehorfanm:
MR ffen Sdreiben voi 7ten nedifveriviz
denen Monaths Mavtii gnadigft vers
Nomimen, dag diefelbe an deme jeyen, unfeve
Wegen deg Gmigrationss Wevds Jhrer ju
g“ Blugfourgifen Confefion fid befennens
th Unterthanen fibrende Kapferle Reidhs:
attevliche Intention gehoviami zit befolgen,
Welde Wi Guer Licbden durdyunfiren Ober
fecveidsif, gebeimen Rath und S;oféhcc-

- Rangs
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Canglern Sohann Jrangen von Gentifotti
au Engelsbrunn  mit der Gelegenbyeit feiner
Kirreile nad Snfprag mimdlid) baben evs
pffnen und die davju  gehorige Vovftellung
thun laffen.  Wie Lng nun Euer Licbdent
anbey in Unterthinigteit benadviditigen, da¥
bey Sbro alle in denen unter den Geblivacn
fiegenden Pfleg-Geriditen befindlidie a.c.vers
wandte Linterthanen mitd eimftimmigen des
miithigffenRermorialien fid sum freproilligen
bzug ante Triennium yon felbften cveldhret
und erbothen haben ¢ Alfo crmahnen Wit
Euey Licbden hicrmit von abrragenden Kays
ferls Obrift:Qehnbere: und hodf-vidterlidhen
Amts wegen nodimahlen gnadigh und erniis
fich demen et insgefambt feepintlithig Gints
grivenden nidit nuy alfe ibrige beneficia Jur
ris & Pacis Weftphal. 3t ffatten tund ju fome
men 3t laffess, fondern aud devenfelbigen uns
terthaniafte Bitte wm Begnadigung deret
Bin und wicder in Dafften und Gefangnifen
licgenden ihren ®laubens:Genofjen u defert
ver,  Bey dicfer deven Linterthanen [egrerd
Anfuden feynd IViv gwar feined wegs 667
mepnet Guer Lichden indeme 1woag einci
Reids - und Landg:Firffen ju Beffrvaffund
feiner an Unvabe und ufifand feuldiged
Unterthanen von Redits.und Gevechrigeeil

weden sufonmet (iniges Piang und el a8
ﬂ'gfcﬁ}
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fegen, oder woraufdyeiben, fondern voollencd
ne g deint Ende woblmeynend und guadigi
berithret Haben, damit jedecimann, fonderlich
deners a.c. Bermandeen afler Argwohn ober
Ynlaf benvimmen werde nad) dev Hand vors
febitgen au bonnen , alg ob Guer Liebden a.c.
berwandten Linterthanen blog conditionate
ante Triennium 31 eimigriven anfeifdig ges
madit hitten , die angehefftete Bedingniiffen
abey ifinen nidt angediehen waven, wodurd
dag Emigrations . Wevet wiyde befdmwerliz
der gemadt, hingegen aber afler Anfivfigs
goit ausgewiden werden, wann Euer Licbd.
offtaedadit ihrer Untevthanen Bitte vollfin
dig und mit Bevfattung aller hnen ex In-
ﬂtrumento Pacis Weftph, gt‘b{!f)l‘ﬂ?t“-l’i‘ bene-
ticiorum g1 exhoven fidh von fellffen evélaven
Wolren, QBiy verfehen Ling alfo difalls 3u
Cuer Liebd, gnadigh und gwweiffelt aud nidt;
Sie werden dicfen giitlidien Weg lieber ohne
langern 9nffand evgreiffen , a8 durds cine
ietuntey wadende Sdwiirigheit Shro in
diefer Sadye mehrevn Berdeuf und MWeit,
[dufftigeiten guziehen, und Ling afg Rbmi:
fhen Ranfer und hodfen Nider endlid in
Die Mothroendigéeit fosen Hievinnen Reids:
asungs -magige Vevordnung ergehen su

laffen.  9Biv verbleiben 0 Wien den 76 -

oril 1732,
Kurge
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Surge Relation, toie die Saltburai:

fbe Cmigranten auf gnddigffe Ordre Seinet.

Sodfiritlh. Durdl von effen - Darmifadt
find eingehoblet und in ibren Landen befons
pers in der Hodfirfl, Refidens Darnis
ftade aur;ﬁa;gpmmm bewirthet and

1eeiget worden.

QR L8 man die suverlafige Nadride bes

fonmen , 0af von ben ©algburgis
: fden Emgivanten abermal ¢ine Fieins
lidhe Anzabl unter IWeegs feyes haben Ipro
Hodfirefil. Durdlder vegievende Herr Lands
arafvon effen: Davmitade die- hodoblide
Berordnung ergehen (affen in devo gefamteen
Strffenthum und Landen ¢ine Geneval-Sols
fectefiir Diefe Leute yu famlen 3 wweldes dann
audy uberall ngddemn 8 durd) die Predigten
aufs beweglichffe recommendiyet 1, duvdy Az
lefung ciner Buvgen bifforifdien Nadrichtvon
biefen Leuten , bekant gemadbt worden, durd
einige dogu befonders exivebite jedes OIS
Borfteher von Haug su Daug gefdehen iff ¢
und find nur in der Hodfirfl  Refidens
Darmftade auf foldye Yyt ftber 1000, GuIdH
colligivt yworden.

Sn_nlnftgelﬁ wurde ifinen der gu diefern Hes
fibartte gnadigft abgeovdnete eanm@omm;g;lé

o=V I - Pa1= BN -
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riug Herv Eswein, in das Wihrtenbergifdhe
thigegen gefendets  Dicfer farm den 22.Apvif
su Sreten in dem legreren LWietenbergifchen
DOrff bey Heilbvun an, dafelbfF traf er 247+
Emigranten , o von Canffadt durdy einen
Wierenbergifdhen Sommiffavium ibm ent:
geaen gefithret worden.  Den 24ten lieffe er
foldbe die Mufferung gehen , und proponiyte
ihnen feine G ommigion und gnadigfen Be-
febl, dag ev folde zu den Ende Tibernehbme;
uin durd) die Dfals in Shro Hodf Durdl.
Lande zu fitbren, alida Sie diefelben behalten
und ZJeic Lebens beforgen wolten,  Diefes
erwedte groffe Sdwivigbeit bey ibnen, mit
Borfieliung dag ihre Intention gang andepft
feve , indem fie nady dem Kdnigreid Dreuffen
sugchen willens feyen defvegen fic ibn aud fle-
bentlich acbeten , er mbgee fie dody bey ifrer
nung laffen , fie giengen nidt davonab,
tnein QBore fepe bew ihnen wie taufend. Des
Qudern Tags tamen fie abermabl mit folcher
thinuch,dag ev fie endlich mit Threnen vers
ﬁd)crte, ymd davbey efnen revers 3ugeben vers
Orodyen, fie foleen fidy ibin nur anvertratten;
Twolte fie glircelichdurdy die Palk, in'feines
Snadigften Sireften und Herven Land bringen,
Slvoo ifynen frey frehen folteaifda u verbleiben
eC Yoeiter u gehen. Diefes ffelte fie Ju fries
Wy daber tamen fie KRopff vor Kopff und
dande

ey
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dandtens mit Hand. Kirffen fire defe Qiebes
Den 250 Tbernahme ex folde und zahite ifs
nen 2. £ag Etappen-Geltey aus , den 25660
magfdivien fie, dba der Wivtenbergit, Coniz
- miffarius nod eine halbe Stund WE an XY

Grangftein fie begleitet , und mit eincy ors |

dentlidien Sevinen diefem Jurftlidien Dayins
fiadtifden tiberlicfferte. Des Abends fraffen
fie st Soffenbeim einem Dorff halb Oeffers
reichifch und Speperifeh ein, da viele Lutheras
ner Yoobuen, die ibren eigenen Geiftliden has
ben, nadh der Unfuntfe bate Here Sominifz
fariug den Ynwald und 2. Burgerineifiet:
fie mogten dodhy die Gemeinde Jufarnmen ke
vuffen , und denen Guthersigen frey geben s

was fie itberehinen wolten, weldies audy g¢¢ |

fdehen fBbaldnundie@emeinde benfatnenvals
fo wurden fie audy willig enquavtive t, ok
perpflogtoerforadiéaud BorfvanDesNadte
ftarh cin Rind fodes Porgens uin 7.U1hr vor
pern Luthevifhen Geaifflidhen ordentlich begrns
Ben, audy eine Prediat gehalten/ da denerd

Letiten nady ihrem Suftand dag Hevk derith? |

vet worden, dag fie alle bittertich gereinet»

Den 27ten marfdicten fie und famen glitd”

fich durdy Heidelberg, ofime einen Hetlex By

cen-@eld 3u bezablen vor fie und die VoY”

foan. Do Abends Eamen fie su @cb%wit;;
i3
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ool an, wmn dafelbff gu pernoctiven , hicy

Waren die Beamien 1o alle Satholifd waven

Contrair,ufd begehyten die Letite indieRBirths:
Haufer auf ihre Koffen 3u legens Nadydeme
ibnen aber ebenfalls freundlid) der BVorfdlog
dethan wurde, dic Evangelifde Blivger gu-
faminen tommen 3u laffen, ¢d ddeffren fidy
Wonl Guchevgige darunter finden o einige
Qufnielimen, die fibrige wolte man denn: bes
fovaen 3 fo bat diefes endlidy ingrets fumbden
Da fich denn der quren Leut fo wiel einfielioei,
dag fefner Tibrig Blicke, welde audy cbenfals
BVorfvan gratis pevfvodens - =
e 27¢ten moariiveen e ferney nady ve:
en Sodfirftl. Darmftadtifden Landen g,
M8 man fie nun a0 Weinheim durd die
Stode gefiihres » da wurden it ven iner
Cdel-Frau afle in ihrom Hofruic Wein und
vod 3t Seithifi evquicker, dencn Kran:
®en fihoete (e warme Stppe ud Effen in
':“,“3 OWirehs. Hadl. ~ Jerner wurde hier bey
Uusgang der Luthevifdien Kivd von Chrifil.
Steunden it vielcnKorden voll dosEfenund
der MWein zugerragen dag man tinen Bagen
Atte micthen i, wan alles Hicte follen
Mitgendmuren werden . fiber diefes wurden
oom even Commiffario 23. fl. @ollectens
Gelder gugefandt 3 Des Avends teaffen dies
felbe 3u Auerbacd ¢in, wolelbft fiv ¢in Drits
. Cheil, & fel
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tel gelaffen , Die librige aber twurden in 20
andere Dorffer verlegt. '

Den 28ten biclten fie Raffag, da ihnen ded

Moraens cine ‘Dredigt gehalten worden 7 |

Madymittags aber famen fie nad Jwingen

bevg » da ifnen abermabl ife Gtappen-Selz |

Der nebft den gefmmmieten Sollecten - Gelder
ausgezablet worden.  Der Derr Pravrel
aber hielte ihnen fambelich eine Betfunbde und
Kinderlehr, -und fo Eamen fic den 20, Apvil
aegen 2. LIbr Nadmittag 3u Beffungen, ¢
ne Viertel Stunde von der Refidens gelegen
gluctlich an,  Wohin denn fogleidy ane hins
(anglide Quantitdt von Brod, Wein  und
Bicy, 3u dicfer avmen Grulanten nothdirefi”
tigen Grauickung gefchickt wurdee Der W
Tauff von $Hoben und Niedern, von Alten und
Sungen way unbefdreiblich grof , und dF

dnblice eincy folden unfduldig- verjagt?y

und gevfiveucten eerde cewedtecin allgemed”
nes SMiclepden.  Die dren . Durdl, “jungt
Pringen felbf hatten die Gnade , ihnen nad
befagtem Beffungen entgegen 3u fabren, und
fie dafelbft aufs gnadigfte angurcden und ¥
tedffen.  icvauf wurden fie von ihrem
gegebenen Commiffario HervnEerein in ¥
ner ordentliden Procefion , groey und 30¢

gehend, nad der Refidens ju gefithret- 93;{

dem neuen THov flunden 3ivep Peren
ceptorﬁ




Blamirubiery o

e

N

&6 8
teptores pon der Stadt- Sdule mit ihren
Sditlern, und empficngen fiee  Hicrausf

| Wurde das Qied ¢ 1B veffe Burg iff nnz

fer GOLE / 2c. und pann: Erbalt uns
£rr bey deinent YOort / 1¢. angeftims
tet, und unter diefen Gefiingen die Procefz
fion, vom welder dev Seve Burgermeifier
NebiE einein Raths:Herrn Hergiengen, in Be-
gleitung viefer taufend Menfdhen in die Stadte
Rivde gefithret, wohin fidy oudy Hodgemels
te drep Durdl. Prinken zu begelen gnadigft
evuheten.  So bald man in der Kirde ange-
langt wwar , wurde dag Lied angeftimmet
Schwing didy auf 3u deinem GOt ¢
nad) deffen Endigung wurde von den dlteren
Veren Stadt - Predigeen Praun cine Bets
unde gehalten, und Oredritte Epiftel Joe
annes verlefen, aud nad einey furgen Cre
lAtimg , und gemadyten Application theils
Aufdie mitlepdende Darmfadtifbe Eintooh.
DeE, theils auf die Erbarmungs - wiedige

- Qrulaneen, mit cinem_ Troft fite die lestere
- 8us dem falm, CXXVI, v.5,6. gefdlof:

0, und diefer Gotteg-Dienft mit dem Lied =
lein GOt in dex Hob fey £br/ 2¢.
geendiget, Wor Quartier und Koft durfen

o drine Eralanten wm deftoweniger befuirm
e feon, da die ntoohner diefer Hode

VfEle Refidens fidh um die Wette bermithe
€ 2 ten;
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“ten; ilwe Mildehatigeeit und Chriftlides Mits ;
feyden in dev That 3u bezeugen devgelfalrdat |
weit mobr Wicthe als Gifie vorhanden wis | !
rem
Den folgenden Tag , af8 den 30, April |
wurde feihy PRoraens um 8. Lbr eing belo
derePrediat fiir die vevjagre ®laubens. Brits

ber gehnlten , und. Diefelbige ProceBionss ¥
weife ven dein Rath<Daufen die Kirdhe g
fithrete  ©a dennnad Abfingung des Licdes 2

Romm syeiliger Geiff/2c, Iem Dov | K
GO1t will ich nicht laffen/zc. Bordew
S(tar von dem dritten Hevrn Stadte Predis €

ger Reiider 94 Pfalm vorgelefens vou R
vo Qodwiteden e Heven Superingende | S
Dangerbieter aber  cine eebauliche Predigh |

iiber 2.€ov. 1V, 5.1, aebalten, undnady v | 1
[eitung dev evivehlten Cingangs - Adovte aud | 11}

Sefs XXVIIL, 29, aus befagteys Tept vors | o
aeffellet wurde : Die o GOTT w7 | o
vetbabrlich regierte/ und becrlich b tf
aus aefithree Verfolanng der Chuften/ | o
und 3iwar wurde in oveyen Theilen LOE |
YVerfolgung ¢ 1. Dievounderbabrlich p
Regierung ; 1L Die bereliche A/ ¢
fiibrang deffelben acserger, undinder AP° ¢
plication it einey bevslichen Vermahnund $

theilg an die gefambee Suporer , voozu thnert |
diefes merdaviivdige Exempel dignen wg; o
nehrw
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t | Nehmfich g guoffeverm HaB geaen bie Jraehitz
j | e des Pabfithmms, ju deffogrofferer Bee
? ‘ fidndigteit in dey veinen Lebhre, und ju deffen
mehrerem Eiffer in dey Gottfeclighert s theils
i | an dig avime Erulanten, GOLeferner juvers
1 featen s fo danm it e frafftigen Teoff
s | Andiefe , dag GO affes ibr gegentartiges
o Lepden Hoevlich hinaus fabren werde, befdlof:
T, und endlidh dicfe Andadt mit dein $ied:
¢ e nue den licben GOTT At wals
g ¥en/2c aoendigets
1 Linter ter Predigt-wurde das Riingels
Sdcelein fur dicfe avtne Leute in der unges

14

s Wein gableciden Berfammiung fecumgetras |

W | en and 150, Gulden fie fie cingefammlets

i | oReif audh einige von denfelbigen et bes L1 1
v | londeys Berlangen beseigten , DasH 9fbends i
g | Mmahl althier 3u ampfangens afg1wurde iady:

s Mittags um 3. Uhy in 0ex Gtadt-Kivde vor iy

7 | Shro Sodnolicden dem Heven Superinienz lh 1

» | Dinten , und dem adltern Heern StadtPres It (&

/i | E'!gff Proun ¢in Examen Catecheticum tuif I

¢ | Diefm ‘worgenommen 3 Da ma dann betans g
¢ | D¢, g fie alle dag Waicr Unfer, die sehen 1 fi

s Gubotte SOttes , das Apoliofifdhe Glaubens. it

- Befdnmig, wic oud die Worte der Einiez fil!

; Bung won der Spcii.i{a.ue'un‘m%ﬁbsnbmahl fevs L A8 A
L Aden fonten,  ©ie twurten audh fevney dic 5. It

[! Dauytitiicee unfers Catedifing pueh gefrage,

? ¢ 3 oo
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da man bey vielen cine folde griindlidie pras | be
ctifhe und Sdriffumagioe Greantnng der | 7
SHaupt-Bahrheiten von der Chrifttidhen Res | dy
ligion dgefunden, dag man thee Kernbafftes | jed
bundige , undmciffens mit Biblifden IWWors | w
ten abaefafte fuvse Yntworten nidt obné | ba
ersens - Bewegung anhoven fonte.  NUE | [ig
einige wenige von dergleidien Antworten sum  te;
Grempel anzufithren 3 9Als ciner gefeadt X
wurde : Yas iff die Sunde ¥ Antwor? D
teeeer:  2Alles was wider BOttes B¢/ e
bott 1f. YOas iff der Glaube ¥ Antwott iy
Eine beegliche Juverfidht su GOt 0 G
Cbr;)ﬁo. Was vetftebetibe durch d1¢ iy
Rirdye Antwort : YOO 3ween 0det Orey
verfammlet (ind in metnem aa!)men/ ¢
o4 bin idy mitten unter ibnen. Verdie?
itet man mit den guten Yeed'en etwdd |
bey GOt # AUntwort : Lein, Jhebabl
leidhywobl um GOttes willen euet | b
attetland veelaffen/ ibe babt fo mf,lf X
Deangfablern vm des Lvangelrd n?llf’ al
len aue%erfmben /- babt ibe Denn nidF
etwas bey GOt damit verdienets AN
wort: Ylemn : YOenn yoir alles getha
baben/ was befoblen iff/ {o miffen W §
doch fprechen: YDir find unnige limdf; 3¢
te/ voir baben gethan was wit fhd”

018 voarenr.  ( Cben an dicfem Tage wélc': 0

=
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| den auf fhohen Befehl der Durdl. jungen

¢4 \
'/ | iderimann daritber vervoundert, €8 thaten

'+ | unter andeen S Dodi, der P, Dr. Rainte
% | bady die Frage aneinen 3 TWarum er die K12

it |

1

it
15
7

tingen cinige auf das Schlog gefordert, welz
e foldhe grimmdlidhe Antiort degeben, DG idy

igen nidt wolte anvuffen 2 Darauf antwors
fote dicfey , dev* epland fagt Matth, XI.

ommt bee 3u mic dieibr mubfeelig 2¢.
Dicfe madsten die Inftants, man melde fidh ja
bey Ronigen und Fiieften dudy ihre Minks
firos an, und fiudye durdy diefelbe deffo eher
®nade 3u crfangen und duvd ihve Jliebitte
dag @ebetene deffo eher gu bebotmmen, oV

| ouf die pertinente Antyoort gegelben ward

Chriffus fagt ja , fuin Reid feye nidt von
Diefer SReft s, 1unb er habe alleMithfelige und
Beladene zu ihm ummittelbaby ju fommen
und nidht cpft durd die Heiliaen angumelden
ofolenn,  OBie ¢ denn beiffe in dev Sayrifft:
Ruffe midy an in det LToth/ 2¢. und devs
8leidyen mehr, Woraus tnan wit Sreuden
Wabrnafine, dag bey diefen guten Leuten ¢

firfjer Rern in vauhen Sdalen fleke)
RNady qeenbigtem Gramine traten Sbro
Dodiwiieden der Perr Superintendens Danz
Berbicter nebiE dem dlteven Heven Stadt=Due
igey wor den Yltar , hicleen eine Puvee abey
Badidvichde SRede , aus Bevanlaifung ved
& 4 erhen
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evffen Avtictds unfers Chriftlidien Glaubens
von dev Sdhopfiung, wicdev Menfh aus Leib
und &cel befiehe , und vor bepde 3t forgen
verlbunden fey, affevineiffen aber fite die @ees
{e, dabin dann audy gehore die witrdige Ger
nicfjung des Dodhriligen Abendinabls, Dars
auff thaten Shro Dodyiwiieden fofgende Sras
gen-an die nady der  Sommunion begicrigé
Erulanten/:

1) Ob fie die Romifdy - Catholifde Reliz
9;sin7fur eine falfde und ivgige Neligion hicls
ten 2

~2.) O fie dic Evangelifch-Latherifihe Res
figion fite dic wabre Neligioncrfenneten?
32) Ob fie bey diefer evfanmten wahued
Evangelifd Lathevifdyen Religion verbleiber
und diefelbe Lebenslang ffandhatfrig betenned
wolten?

~4) OB fie and diefen ihren Blanben it
eineins Gotefeeliaen Leben jedevyeic wolton bes
weifen?

- Weldye Fragen fie, cine nad der andert/
jedesmahl mit einem [auten o, alizufan”
men beantworteten,  ierauff thaten 30
Wodwiteden ein Gebet, und befdloffen all°
diefers Adum. 8 wurden fo dana ihre W
men aufgefdricben, und fie inggefamt on bt
a6l 119, benderley Gefbledsts, gur De
gelaffin 3 da ihuen der dltere Hevy Stadt
Pt



-

W™ A

RN

€ N

& 3R
Prediger Praun cine Beidyt, Fovinal lang.
fam wd {aut vorgeforoden , weldie von i
nen alfen laut nadygeiproden wurde 5 WoOrs
auff nad cinem furken Llntervidt vou  dev
Beicht, und Huge, aud witediger Fubeveis
tung 3um eil, Avendmabl ihnen die Abfo-
lution i Yufleaung dey Hand im Nanen
GOrtes evthpeiles wurde, 3 35
Den eviten Tag Diay alé am Feff Phiippt
Jacohi ficlte dev 3wente Hery Stadts Predls
ger Mener eine Predige tber das ordentliche
Seit-Goangeliuni aus Job. X1V 1o feq. und
ftellete nady Anleitung der gum Eingang ¢t
wehiten Borte aus Plaf, LXIIT, 1.3, ausg
denfelben wor ¢ J2Efm Chriftum/ als
bein gefreuen vateten feiner sevjiveuten
Schgafe, Dacr dann i grocyen Theilen
eigete 1.) TDie Chriffus/fune £has
fe auf dee guter YOeyove feines PIOLLS
labe tnd erquicte, 2.) TDie et fic auf
der rechten Sivafie fubre, E8 wurde
davauff mit einer Bermahnung an bie S
bover fiberhaupr, und.fo dann an die Eye
lanten ingbefondere gefiblofien. ~ Lor beE
Dredigt wrde gefimaen: Guter datyge wilt
Ou nicht/ 3¢,  Tad dex Prediges Paligiiiig
begreiflichy bchifes Gut/ 26, Huerauft
giengen obgemelde 119 Crufanten mit fol-
shev ndadye zum eil- Ybendivahl, dag fie
£ s piclen
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vielen Jufdauern deven abermadf eine un2
?cblige Dienge wayr , dic Thrdnen ausprefs
eten.

IRan Bat verfdicdentlidh gefeagt : OD fie
auch gegen ibren ebemabligen ¥andss
Heten/ dee fie fo unbarmberntg ausges
jagt/ einen Hafi teigen ¢ Davauff has
ben fie geantyoortet s Llein/ Das YOARE
nicht Coriftlidy / yenn fie das thaten 3
Sie uberliefferr GOt dem V3 Eren ihs
ee Sadbe. Ein anderer fagt: Warum
fie ibren Lands 2 {yeeen balfen foleen ¥
Sie wiiften ja dafi ohne GOrtes MO1le
len nichts gefchebe: Wenn es GOTT
nicht bdtee sugelaffen/ fo batte es nicht
gefdychen ESmien,

MNun war gwardie gnddigffe Intention S
ro Dodfitefl. Durd! des vegicvenden $Hevm
Landaraffen ; diefe Parthic Salgburger in
dero Jitvifentheum uod Landen wie oben gz
dadit worden gu behalten und ju vertheilens
Weilen aber diefelbige beveits von JFhro Koz
nigl. Majeftat in Preufen durd devo B¢z
fandtfdafft in Megenfpurg gnadigh waren iz
Bernonunen , uidin das ‘Preugifde ju fom”
men allergnadigff cingeladen worden ¢ AlS
wolten fie diefern gottliden Wine audy ¢~
borfom folgen.  Sie befamen defwegen
diefes  MaHmittag 3u cinen gcfprvﬂ'ng
nin
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ning eine jede Perfohn, die Klcinen fo wolt
al8 die Grofien bepderley Sefchledts ) cinen
Reidsehaler aufden WBeg: Sngleidien ouy.
den dehjenigen fo fefen funten, Bibeln, Sas
tedifini und Sppiidbiidier 3 den fdwaden
Anfangerns aber, die [efen 3t fernen begicriy
Waren, Stamm:Birder ausgetheilet, wortts
- bev die guten Leute cine ungeneine Sreudebe:
aeiaten , ohne Yoag inen nod bier und da von
mildthdtigen Deten und Handen an Geld o
ol alg an Wirdern veidlich sugeftectt und
itgegeben wurde. Eben diefen Tag wur:
ben audy 3wey Paar von diefen Leuten, wels
de nody in ihrem Vatterlande verlobet, aber
win defwillen, weil fic Evangelifd/ und nidyt
gnugfam begittert , Ecine Crlaubnug ju Beu:
vathen crlangen fonnen , in Gegenwart ibe
ver Borftchet undetlidher aus ihrer Gemeinde
Pricferlich getvauetund den folgenden grveys
ten Dtayy nod ein Paar 3 nadderm vorber
gnugfante Creundigung WAL ¢Nge3eacn Wor:
den, daf fie in ifyrerm Batterland nidyt fhon
i andepiveitigen Eheverbimdntig jernahls gee
flanden , nod cudy cinander mit Dlurs:
Sveund- over s naber Sdwdgerfdaft vees
Wandt waren,  Jhro Oodiieftle Durdle
Der gndvigite Heer Erb - Pring batten dax,
auff die hohe Gnade fitr dicle drey Daar Ehe:
eute dog ie bifbiae foumt dev gangan Co-
onie
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{onic nelft cinigen Geiffund Weltlidien Pevz
fofmen aus der Stadt an dey Jab! 260, auf

alibiefigem Rath-Daufe an 5, grofien Tafeln
gum Abfchicd hevrlich tvactiven ficfen.

Orad) dern Effen thaten Shro Hodiroltrden
ber Serr Superintendens Pangechieter nod)
¢ine tuyse Ancede an diejelbige , und fithrete
ihnen ju Gemiiehe , wie fie hiev an dicfont
ort nicht allein dem Leibe nady waren gefpeis
fer, fondern vornehimlichan dey Secle, durd
Dag Q3ort GOttes und den Genuldes Hody
witrdigen heiligen Abeadmabls cranicer und
geffavetet worden 3 und vermabuete fie ju
bergliden Dandfagung qegen GO, und
gur beftdndigen  andaditigen Fiwbitte gegen
oi¢ hohe Landese Obrigfeit.  Dabey gaben
Shro Sodwirdenihnen nod diefe 2, Sprird
it auf den IBeg + Dein Lebentang habe
GOt vor Augentzc, Lind ¢ Sey ges
treu biff i denn Lodt/ fo voull ich div die
Crone des Lebens gebern.

Davauif ectheieen fie ibnen den Seegents
tnd damic gieng der Abmarfd unter Bealels
rung einer grofien Menge BVolees und Bers
gicfiung vieler Thranen fo wobl vou ifuen
alg vou den Eimvolinern der Stade, SRittags
um 12, bt ausder Dodiftivlichen Refidens
Darimftade vor fidh: Da fie benn obgedadrer
ipnen gugegebener Land=Commifariusg Her?
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Gsvoein die ovdentlide Land s Straffe anff
Stancfureh gufithrece, bl

o Hodfiiclide Durdl der Hr. Erbe
Pring Hateen dic Gnade, dicfe avme Eriilans
It yor der @Gtadt it rencontrirei b en
paflant 3u befchen.  Wie dann atidy Die dreyy
Duedit, Pringen an dem Jirefiliden Gay
ten den Llussug angufehen , und den Vorhey
marfdivenoen den Qand, Kug gt veefacten
gnadigft aerubetens

Qum Befchlug Des Gsuten , rvas it
von Dartuffadt von Shoen gehvrer , will id
nodh iniger Verlangen , weldyes fie ad Pro-
tocollum’ gegeben tmittheilen s daraus man
dag Lichesaoolle Herg diefer Leute 3 ihren
suvtick gelaffenen Jreunden und Defands
ten evéenncn gan.

&en 1. o 1732+

(GSS erfdienen auf allbiciger Hodfiefils
NEe @cheitmen Sangley Oi¢ bey dem i

bradten Transport div Salgburger Entie
granten fidy befindende drey Woriiehere, Taz
mens: GSeorg Sachal / Lliattin ooy
urner uno Shimon SSchachier / und
Bathen 1ehy infdndia , Da, weilen fie auf ib-

8 {43

247, K0pfF befiehenden und anheroaez
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ver gangen Reife allbier am allerfreundlidy
ften empfangen und ifnen dic grofiete Ehre
dngethan worden , man ifnen audy weitcrs
die Gefdlligteit exwcifen und an ihre gurid
gelaffene Unverwandten folgenges tiberfireis
ben mogte ¢,

Geora DAl wolte feinem Bruder Anz
dreas dddl, welder 3u St. Beit ein Hoff
mann auf dem o genannten  Grofeledner
©of iff, gern wiffen (affen, dag ex gegentodrs
tig allhicr 3u Darmffadt fehr wobl und e
fund angefommen, und ing Preusifde ju giez
Ben witlens toave 3o unter IWeegs feye ihnen |
famtliden Emigranten und befonders allhyier
in Geift-und Leiblichen o viel Gutes 1wieder”
fafiren , daf er nidyts mehr winfibete / alé
day diefer fein Bruder bald nadFornmen und
bie herelide Freude, in welder fie hier volls
gommen lebten, mit geniefien Ednte.

ORavtin Hodleutner [affet feinen in Wend
wobnenden Bacter Nahmens Jobann Hode
feutner . wie aud feinen getoefenen Brods
Berrn Shriftian Blahnber, welder su ESnk”
febiidhe wobnet, aufs allecfreundlidfte grisfe
fen, und hoffete fie witeden allefambt gefun?
and nod det beftandigen Mevnung  fevne
Sie gonten fid ohnmdalidy allda der b7
groffen SRohithaten, welde thnen unterioes®

und gang belorders biey in Davmfiadt v
wicfers

ey St sy

e as i Bamal, Py shenl S Rl & PN Ouinl, PR, e
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Wicfen worben, einbifden 1. &ie Olten bey
ihrer Reife fidy deg licben Davmifadt einge-
denct fepn faffen , dann biey wobnete dev Alle
madytige groffe ®OTI, :

Dcr dritre Borfteher Tabmens Simon
Sdadhner , will cben dasjenige, was vorige
bende exfagte Borfehere an die Ihrige rwiffen
laffen, gleidyfalls an feines bey fich habenden
Weibes Mutter , Nahrens Clifabeeh Rob-
rin 3u Mok in Guidet , wWic aud) an feinen
Gevatrer-Mann Nahimens Shriffoph IJroeys
lingen 3u Sudenboff gefdhrichen ; und nod
dabey exprefs gemeldet haben , dag fie dody
bald nachfolgen und das viste Sute, foihnen
in groffen Liberflug sugewendet yworden, und
nidt genuafam gu befdreiben feye in Jeiten
it genieffen folten.

Serner

Dvey Gebriidere Nahmens Guckebichele
Babey gleiches YAnliegen an ihrezu Gulicwohe
ende Eleern, und wimfthen nidee mehy als
ihve verfprodene baldige NMadfolge.

Devgleiden fid dann audy Philipp Emba:
Ger von feiner Mutter und Gefdbwifern
Weldie allefame aud 3u Guite wobnen , um

D mehr verfpridit, als ex hierdurd) verfidern
olte, Dag fic es nimmermedr gereuen, Dﬁam
1414
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deens wiclaehe mit ibnen alle Tdg erfrcuted
und vevgniigeer fepn und leben wurden.
Dabeyy fie die befte und fiderfte Addrefles
fo fie fich bey veyfdhicdenen aefalrlicdhen U

ftanden 3t verfbredien hitten, an Handenges

gelbien. \
In fidem Ge. Grezinget; K. Secres

tarius.

Continnatum Qatmﬁabt, Dent 2.
IMAYY, 1732e

T Griffian Srand, aus dem Gebitege S/

= by ficin it Goldegger Gevidt, verfangte
gar fehntich, dag feinen beeden am G

3t Obevn. Isvitorff wohnenden Sdwicgers
Gltern, Namnens Baftel Langeder und LIK2
fula Langeceerin, gemeldet werden 1dgte, Wi
fie yor GOt unterivegs, 1o balden fie Evar
aelifdye Qanden betvetten , it Geiffz und feil
fidhen Linterhalt deraeffalt gefegnet worden /
bag fie audy im gevingffen mebr Lberflug al?
oRanact aehott ; Undnaddem fiedurd Got”
teg Gnade das Iiirtenberger Land , WO
felbft es ihnen fehy wobl egangen, auf ibret
qang veran@gten Relf auciid gelege fenert
fie den 29. Yvrilis indev Hodfirftl DevY
fdhen Refidents - Stadt Davmitade glgwfltd)
und alfefarns GO Lob: gefiand mit vlvtfglf;
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lidien Gefang eingesogen, alltnviek Tage (ang
freundlicy und aufs beffe, wic fie 8 ihr Lebs
tag nidyt gehabt i Geiff-und Leibliden, vor
$od- tumd Nicderrt, ja von ter gnadigfien
Lands. Hevefbaffe felbffen gefveifer und gee

| trdnce, aud bey dem den 2ten Way erfolde

ten Ybaug , den fie Nber Srandfurth aw
Mayn genotrnen, mit etliden Gulden Geld
unbd den fdhdnften Coangelifhen Biidern verz
feben, umd sugfrid) ein duvd) lauter Eoangc:
lifbe Lande gehenden Weeg nad) derm Kinigs
veich Dreuflen, gefisbret torden , wobin fie
einmuthig gichen und dafelbft fid) nad Snhale

- ber Konigl. Datenten nicderlafien wueden,
Sie fagten dern Allerhpdiften Feit Lebens alz

fen evfinnlicien Dand davor , taf fie tibere
ol gumahl in Deffon-Darmftadtifden fo liebe
veich aufgenominen , und in ihrem Elend {o
Bervficy evquicet worderts S

O G cintger unfd fep diefer, HoB diefe
hre &dpwicger-Eltern, nebft feingn (2es obs
gedadhten Jrancten) bey thuen fependen eins
Bigen figben Rind Gertraud Srandin, ihnert
fobald als nur tmeglid in Preuffen uber
DavmfFade nadfolgen und hierin Eene irrige
Bovfieliungen fidh athaleen laffen folten, ges
fatten fie digfer hicvunter tveffende Taufdin
e it yweit beffer wobl verenipfitss undau
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Leib und Seel ausfblagendes Leben obnfebls
babr fesen , mithin Jeit Lobens fie nidyt gez
veucn Wirde.  NAlles dicfes  Eonte der i
Sdwargenbad in den Landen wohnende
Sdwefelmeitter, Mahmeng N. feinen Sdwies
ger-Eltern {0 1wohlals feinen dvenenim Bevgs
werd 3u Gafteinavbeitenden Briidern, famts
liche genannt Sranden , nebft feinem Gyul
fagen und felbif refolviven mit3u fornmen,

In fidem Protocolli teftatut.

7. J. Hombergk
Regiers Secret. Acceflift.

Bey ber Antunfft diefer Lmigranten in derdpody?
furftl. Refidens Stade Darmfiade/ hat einé
?elel;rte Seder die Liebe der Einmvobiey 31 D1¢
en verericbenen Glaubens. Genoffen, folgended
maffen Eurrraber Deffo nervasfer encrvor ffen:

Veré TVes DeVs absCondItVs , DeVs
IfraeL SaLVator.
Efaiz 44.v. 1 5. vulgatz editionis.

QVos ArChlantlftes SALLsbV rgensls EVan
geLICz Verltatls Confeffores ¢ Montan®
sVa proVInCla eXpeLLlt & patrla eX-
torres eXV0are [Vbet,

Kos
© Cattl Verl ChelftIColz , LarglssiMa Charlta®
te eXClplVnt, foVent, nVitrlVne, Veftl

Vet & In plngVlori sVa reglone retInere

VoLVut. Aroente

= W o F— P G |

N AT g s gy e PP gu by P P NS W) N




	Extract eines Schreibens den inneren Seelen-Zustand dieser Exulanten betreffend.
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5

	Gebet.
	Seite 6

	Die zu Windsheim angekommene Evangelis. Saltzburger sind bey ihrer Einhohlung vor dem Thor also bewillkommet und angeredet worden von M. Wolfgang Ludwig Reitzen, Diacono.
	Gedicht 7
	Gedicht 8
	Gedicht 9

	Extract eines Schreibens aus N. an einen hiesigen vornehmen Lehrer unserer Kirche.
	Gedicht 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	Extract eines Schreibens von einem Evangelischen Prediger die Saltzburgische Emigranten im Würtembergsichen betreffend.
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18

	Ausführliche Nachricht, von dem, was zu Halle mit denen Saltzburgischen Emigranten vorgegangen.
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35

	Extract eines Schreibens von einem vornehmen Theologo unserer Kirche die Evangelische Saltzburger betreffend.
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42

	An die Magdeburgische & mutatis mutandis an die Halberstädt- und Mindische Regierung. Friederich Wilhelm König [et]c.
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45

	Gemeinschafftliche Relation Den dermahligen schlechten- und hülffbedürfftigsten Zustand der Saltzburgischen Emigrations-Angelegenheit betreffend; verglichen in Conferentia Evangelicorum den 15. Martii 1732. P. P.
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53

	Copia Königl. Dähnischen Rescripti an die Magistrate der Städte Altona, Glückstadt und Friedrichstadt dat. Friederichsberg den 24. Martii 1732. Christianus VI.
	Seite 54
	Seite 55

	Pro Memoria.
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58

	Copia Kayserlichen Rescription den Ertzbischoffen zu Saltzburg auf seinen Bericht vom 7ten Martii 1732. das Emigrations-Werck seiner zur Augsburgischen Confession sich bekennenden Unterthanen betreffend. Carl der Sechste.
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61

	Kurtze Relation, wie die Saltzburgische Emigranten auf gnädigste Ordre Seiner Hochfürstl. Durchl. von Hessen-Darmstadt sind eingeholet und in ihren Landen besonders in der Hochfürstl. Residentz Darmstadt aufgenommen bewirthet und dimittiret worden.
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76

	Zum Beschluß des Guten, was wir von Darmstadt von Ihnen gehöret, will ich noch einiger Verlangen, welches sie ad Protocollum gegeben mittheilen; daraus man das Liebes-volle Hertz dieser Leute zu ihren zurück gelassenen Freunden und Bekandten erkennen kan. Den 1. May 1732.
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79

	Continuatum Darmstadt, den 2 May, 1732.
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82


